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Das Wochenende im Kreis

KOMPAKT
Das Wetter
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Kreis Kurier
Mühlenstraße 24
59394 Lüdinghausen
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anzeigen@kreiskurier-lh.de
www.kreiskurier-lh.de
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_boifkK=Stefan Raab sagt mit
seiner Talkshow „Absolute
Mehrheit“ Günther Jauch den

Kampf an.
Während sich
bei Raab aller-
dings die Poli-
tiker aus der
zweiten Reihe
tummeln, sit-
zen bei Gün-
ther Jauch un-

ter anderem Ursula von der
Leyen und Oskar Lafontaine
auf dem Sofa. pÉáíÉ=R

o~~Ä=ë~Öí=g~ìÅÜ
ÇÉå=h~ãéÑ=~å

_boifkK Bundestrainer Joa-
chim Löw hat vor dem Presti-
geduell am Mittwoch in Ams-

terdam seine
Aufstellung
bekannt gege-
ben. Er nimmt
René Adler
und Roman
Neustädter
mit ins Aufge-
bot. „René hat
im letzten hal-

ben Jahr großartige Leistun-
gen gezeigt“, so der Bundes-
trainer. pÉáíÉ=OQ

i∏ï=åáããí
^ÇäÉê=ãáí

t^pefkdqlkK=Bei einer Dan-
kesrede an seine Wahlhelfer
im Kampagnen-Hauptquar-
tier in Chicago sind dem wie-
dergewählten US-Präsidenten
Barack Obama die Tränen ge-
kommen. Das Wahlkampf-
Team um Jim Messina stellte
jetzt ein Fünf-Minuten-Video
der Ansprache auf die Web-
seite barackobama.com. Dort
ist zu sehen, wie der Präsi-
dent im Rückblick auf den
Wahlkampf auch an seine Ju-

gendjahre und an die ersten
Etappen seiner beruflichen
Karriere zurückdenkt. „Wir
haben alle gemeinsame Hoff-
nungen, wir haben alle ge-
meinsame Träume“, sagt der
Präsident vor den jubelnden
Anhängern.
„Was Ihr getan habt, bedeu-

tet, dass meine Arbeit wichtig
ist“, sagt Obama zu seinen
Anhängern. „Ich bin wirklich
stolz darauf, ich bin wirklich
stolz auf Euch alle.“ Dann

wird er von
Tränen über-
wältigt. Auch
in dem Mo-
ment, als
Obama die
Tränen in die
Augen schie-
ßen, erhält er
von den
Wahlkampf-
helfern Ap-
plaus.
Wiederholt

machte Obama den Wahl-
kampfhelfern Komplimente,
dass sie weit intelligenter und
weit besser organisiert seien,
als er es in ihrem Alter gewe-
sen sei.
Obama hielt seine Anspra-

che frei, alleine vor einem
Plakat mit dem Wahlkampf-
Slogan „Forward!“ stehend.
Seine Stimme klingt rau,
noch mitgenommen von den
zahlreichen Wahlkampfauf-
tritten.  � ^cm

a~ë=sáÇÉç=ÇÉê=ÄÉïÉÖÉåÇÉå=^åëéê~ÅÜÉ=îçê=t~ÜäÜÉäÑÉêå=áå=`ÜáÅ~Öç=áëí=áã=fåíÉêåÉí=òì=ëÉÜÉå

_~ê~Åâ=lÄ~ã~=ïÉáåí=ÜÉããìåÖëäçë

_boifkK=Jetzt muss sich Peer
Steinbrück wegen seiner
Buchhonorare wehren. Und

die Debatte
schadet ihm.
Nach dem
Deutschland-
trend der ARD
erklärten 43
Prozent der
Befragten, sie
fänden es

nicht richtig, dass Politiker ih-
re Gedanken auch in Büchern
veröffentlichen oder bezahlte
Vorträge halten. pÉáíÉ=P

píÉáåÄêΩÅâ=ïÉáíÉê
áå=ÇÉê=hêáíáâ
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- Geländerbau
- Dreh- & Fräsarbeiten
- Carport-Anlagen
-  Edelstahl-Sonder- 

anfertigungen
- CNC-Blechbearbeitung

* Unverbindliche Preisempfehlung, gültig bis 31.12.2012

Unser Top-Angebot für Top-Qualität!
Durchgehend 40 mm dick, doppelwandig,
energiesparend,
inkl. Antrieb und 
2 Handsendern.

4 Torgrößen

= 1 Preis

€
(inkl. MwSt.)

Vergleichen Sie!

*

BESTPREIS
Teckentrup Garagentor
GSW 40-S zum BESTPREIS

Th. Wienecke GmbH
Münsterstr. 22
59387 Ascheberg-Herbern
Fon 02599/740129 · Fax 02599/1820
info@metalltechnik-wienecke.de

www.fahrschule-ulf-imort.de

PORSCHE FAHREN - AUCH MIT KLEINEM GELDBEUTEL!
H E R B S T O F F E N S I V E

E U R O 
RABATT*121 

*gilt für die Anmeldung zur Klasse B / B17 bis einschließlich 29.11.12
in der Filiale Senden, Herrenstraße 39 bei Vorlage dieser Zeitungs-Anzeige!
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Während die Koalition für die
Einführung der neuen Famili-

enleistung Abweichler in den
eignen Reihen in Kauf neh-
men musste, gab es bei der
Praxisgebühr ein außerge-
wöhnliches Ergebnis: Der
Bundestag beschloss einstim-
mig, sie zum Jahreswechsel
abzuschaffen. Der Bundesrat

muss diese Regelung noch ab-
segnen, seine Zustimmung
gilt als sicher.
Dagegen kündigte der SPD-

Kanzlerkandidat Peer Stein-
brück an, eine rot-grüne Bun-
desregierung werde das Be-
treuungsgeld wieder abschaf-
fen. Die Oppositionsparteien
kritisierten erneut, das Gesetz
halte Frauen von einer Er-
werbstätigkeit ab und be-
nachteilige Kinder aus ärme-
ren, bildungsfernen Familien.
Von August 2013 an erhal-

ten Familien für ihre Kinder
im Alter von 15 Monaten bis
drei Jahren, die nicht in einer
öffentlichen Kita betreut wer-
den, eine monatliche Barleis-
tung von zunächst 100 Euro.
Ein Jahr später steigt diese
auf 150 Euro. Außerdem
kann das Betreuungsgeld als
private Altersvorsorge oder
Bildungsleistung genutzt
werden. In diesem Fall gibt es
einen zusätzlichen Bonus von
15 Euro pro Monat.

PNM=píáããÉå

Der Bundestag verabschiede-
te das Betreuungsgeld-Gesetz
mit 310 Stimmen. Unter den
insgesamt 282 Nein-Stimmen
waren von der FDP die
Staatsministerin im Auswärti-

gen Amt, Cornelia Pieper, ih-
re Fraktionskollegin Sylvia
Canel sowie die beiden Abge-
ordneten Sebastian Körber
und Burkhardt Müller-Sönk-
sen. Die stellvertretende FDP-
Fraktionsvorsitzende Miriam
Gruß enthielt sich der Stim-
me. Pieper hatte ihr Nein be-
reits angekündigt.

båíÜ~äíÉå

In der Unionsfraktion stimm-
ten die CDU-Parlamentarier
Jürgen Klimke und Katharina
Landgraf mit Nein. Elisabeth
Winkelmeier-Becker enthielt
sich der Stimme.
Für die Abschaffung der

Praxisgebühr stimmten alle
anwesenden 548 Abgeordne-
ten. Bundestagsvizepräsident
Wolfgang Thierse (SPD)
sprach von einem „einmali-
gen Ergebnis“. „Ich glaube, es
geht Ihnen so wie mir, das ha-
be ich noch nie erlebt im
Deutschen Bundestag, also ei-
ne Premiere“, sagte er.
Die Praxisgebühr von zehn

Euro pro Quartal wird bei
Arztbesuchen erhoben und
bringt rund zwei Milliarden
Euro im Jahr. Die Summe sol-
len die Krankenkassen nun
aus dem Gesundheitsfonds
erhalten. � Ç~éÇ

_boifkK=k~ÅÜ=ÜÉÑíáÖÉå=aáëâìëJ
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keine Verrechnung – kein Gutschein

SOFORT BARGELD

GOLDANKAUF
ALTGOLD & ZAHNGOLD

(ruhig Zähne dran lassen)

Wir kaufen an:
- Goldschmuck
- Bruchgold
- Münzen - Barren
- ‘Oma’s Schmuck’
- Golduhren
- Gold - Silber - Platin
- 333 - 585 - 750 - 999

� �

Wir zahlen 
absolut
faire Preise!
Überzeugen 
Sie sich 
selbst!

Senden: Herrenstraße 5 (neben Bücher Schwalbe)
Mo.-Fr. 10.00-16.00 Uhr durchgehend geöffnet
Tel. 0 25 97 / 286 04 09

- Gold - Silber - Platin - Zinn
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Unser November-Angebot: 
Herbstzeit ist Kuschelzeit

3 Kissenhüllen kaufen, die 4. Kissenhülle geschenkt bekommen.

^åòÉáÖÉ
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ïÉêíîçääÉå= o~íI= ìã= ÇáÉ= d~êÇÉJ
êçÄÉ=òì=éÉêÑÉâíáçåáÉêÉåK
^ì≈ÉêÇÉã= êìåÇÉå= ëÅÜ∏åÉ

tçÜå~ÅÅÉëëçáêÉë=ïáÉ= òìã=_ÉáJ
ëéáÉä= àÉíòí= Ö~åò= ~âíìÉää= háëëÉåJ
ÜΩääÉå=Ç~ë=^åÖÉÄçí=îçå=łeçãÉ
C=píóäÉ�=~ÄK

Ê ïïïKÜçãÉ~åÇëíóäÉJé~éÉKÇÉ

Kleiner Laden mit
tollem Sortiment

lìíÑáíë=ìåÇ=^ÅÅÉëëçáêÉë=ÄÉá=łeçãÉ=C=píóäÉ�

e^qcfbiaK=Auf der Suche nach
potenziell bewohnbaren Pla-
neten außerhalb des Sonnen-
systems haben Astronomen
einen neuen vielversprechen-
den Kandidaten entdeckt: HD
40307 g befindet sich in einer
Entfernung von etwa 42
Lichtjahren von der Erde und

umkreist dort einen sonnen-
ähnlichen Stern in genau dem
richtigen Abstand.
Dadurch könnten auf seiner

Oberfläche milde Temperatu-
ren herrschen und lebens-
freundliche Bedingungen mit
flüssigem Wasser und einer
stabilen Atmosphäre ermögli-

chen. Das berichten Mikko
Tuomi von der University of
Hertfortshire und seine Kolle-
gen in einer kommenden Aus-
gabe des Fachblatts „Astrono-
my and Astrophysics“.
Der neu entdeckte Planet

besitzt noch mindestens fünf
Geschwister: Drei Gesteins-
planeten hatten Astronomen
bereits im Jahr 2008 im glei-
chen System entdeckt, drei
weitere konnten das Wissen-
schaftlerteam jetzt identifizie-
ren.
HD 40307 g benötigt für ei-

nen Umlauf um seinen Stern
etwa 200 Tage und befindet
sich in einem Abstand zu ihm,
der knapp zwei Drittel des
Abstandes zwischen Erde und
Sonne beträgt. Damit liegt er
mitten in der so genannten
habitablen Zone seines
Sterns, also in einer Entfer-
nung, in der er genau so viel
Energie von seiner Sonne ab-
bekommt, dass auf ihm güns-
tige Bedingungen für Leben
herrschen könnten. � Ç~éÇ

aáÉ=pìéÉêÉêÇÉ
QO=iáÅÜíà~ÜêÉ=ÉåíÑÉêåíÉê=mä~åÉí=â∏ååíÉ=ÉáåÉ=ëí~ÄáäÉ=^íãçëéÜ®êÉ=Ü~ÄÉå

^ìÑ=ÇÉê=pìÅÜÉ=å~ÅÜ=éçíÉåòáÉää=ÄÉïçÜåÄ~êÉå=mä~åÉíÉå=~ì≈ÉêÜ~äÄ
ÇÉë=pçååÉåëóëíÉãë=Ü~ÄÉå=^ëíêçåçãÉå=ÉáåÉå=åÉìÉå=îáÉäîÉêëéêÉJ
ÅÜÉåÇÉå=h~åÇáÇ~íÉå=ÉåíÇÉÅâíW=ea=QMPMT=Ö=ÄÉÑáåÇÉí=ëáÅÜ=áå=ÉáJ
åÉê=båíÑÉêåìåÖ=îçå=Éíï~=QO=iáÅÜíà~ÜêÉå=îçå=ÇÉê=bêÇÉ=ìåÇ=ìãJ
âêÉáëí=Ççêí=ÉáåÉå=ëçååÉå®ÜåäáÅÜÉå=píÉêå=áå=ÖÉå~ì=ÇÉã=êáÅÜíáÖÉå
^Äëí~åÇK= cçíç=gK=máåÑáÉäÇLoçm^`pLÇ~éÇ

Steinbrück sagte, solange es
um die Klärung der Frage ge-
gangen sei, ob er mit seinen
Honoraren für Reden „in ir-
gendwelchen Abhängigkei-
ten“ stehe, habe er Verständ-
nis für die Debatte gehabt. Et-
was anderes sei es aber, dass
in diese Debatte auch seine
Buchhonorare gezogen wür-
den. Dies habe er „als eine Art
Neidkomplexdebatte empfun-
den, die ganz gezielt meine
Integrität treffen sollte. Und
das kann ich nicht akzeptie-
ren“, betonte Steinbrück.
„Das war eine Welle“, sagte er
weiter, von der er den „Ein-
druck habe, da kippt etwas“.
Am Wochenende hatten

verschiedene Medien über
Steinbrücks Buchhonorare
berichtet. Nach „Focus“-Infor-
mationen erhielt Steinbrück
für sein Erstlingswerk „Un-
term Strich“ eine halbe Milli-

on Euro. Für das Buch „Zug
um Zug“ flossen demnach
mehr als 100 000 Euro, die er
sich mit dem Co-Autoren Hel-
mut Schmidt teile. Die
„Frankfurter Allgemeine
Sonntagszeitung“ geht hinge-
gen von einem Honorar in
Höhe von 300 000 Euro für
das erste und 180 000 Euro
für das zweite Buch aus. Nach
Angaben aus der Verlagsbran-
che, auf die sich die Zeitung
bezieht, könnte der Autoren-
anteil auch höher liegen.
Steinbrück hatte die Buchho-

norare mit der Begründung
nicht offen gelegt, dass man
ihm in diesem Bereich keine
Abhängigkeiten unterstellen
könne.
Hohe Honorare für Buch-

veröffentlichungen von Politi-
kern sind keine Seltenheit. Zu
den Topverdienern in diesem
Segment dürfte US-Präsident
Barack Obama gehören: Er
erhielt 2009 für seine Bücher
„The Audacity of Hope“ und
„Dreams of my Father“ Tan-
tiemen im Umfang von fast
5,7 Millionen Dollar. � Ç~éÇ

a~ë=äáÉÄÉ=dÉäÇ

_boifkK=pmaJh~åòäÉêâ~åÇáÇ~í
mÉÉê=píÉáåÄêΩÅâ=ïÉÜêí=ëáÅÜ=ÖÉJ
ÖÉå=hêáíáâ=~å=ëÉáåÉå=_ìÅÜÜçJ
åçê~êÉåK=łbáåáÖÉ=jÉÇáÉåîÉêJ
íêÉíÉê�=Ü®ííÉå=îÉêëìÅÜíI=łÉáJ
åÉå=dÉêìÅÜ=òì=äÉÖÉå=~ìÅÜ=ΩÄÉê
ÇáÉ=q~íë~ÅÜÉ=Ç~ëë=áÅÜ=ÉêÑçäÖJ
êÉáÅÜ=_ΩÅÜÉê=ÖÉëÅÜêáÉÄÉå=Ü~J
ÄÉ�I=ë~ÖíÉ=píÉáåÄêΩÅâ=áã
aÉìíëÅÜä~åÇÑìåâK=pmaJ`ÜÉÑ
páÖã~ê=d~ÄêáÉä=ìåíÉêëíΩíòíÉ
ÇÉå=bñJcáå~åòããáåáëíÉêK=aÉê
ags=ïáÉë=ÇáÉ=hêáíáâ=~å=ÇÉê=jÉJ
ÇáÉåÄÉêáÅÜíÉêëí~ííìåÖ=òìêΩÅâK

pmaJh~åòäÉêâ~åÇáÇ~í=mÉÉê=píÉáåÄêΩÅâ=Ü~í=ãáí=_ΩÅÜÉêå=îÉêÇáÉåí
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Anzeigen

Engagement für Kinder Schulmahlzeiten

Computerspiele

mit Gesichtsmalereien verschö-
nert, während beim Herbstfest 
neben einem Kürbisfeld nach Äp-
feln geschnappt werden kann. Das 
Winterfest lockt hingegen mit ei-
ner epischen Schneeballschlacht. 
Neue Mode und Deko-Objekte 
wie eine Bräu nungskabine, Mis-
telzweige, Regenschirme und 
Schneeschuhe komplettieren das 
Spielerlebnis. 

Die Sims 3 Jahres-
zeiten erscheint 
am 15. November 
2012 für PC und 
Mac. 

Weitere Informa-
tionen sind unter 

www.diesims3.de/jahreszeiten 
und auf www.facebook.com/
dieSims zu fi nden.

* Zum Spielen wird Die Sims 3 für PC/
Mac benötigt.

bestreiten, wie 
beim Fußball 
ein siegreiches 
E l f m e t e r - T o r 
erzielen,  auf 
dem Snowboard 
durch die Luft 
wirbeln oder vom 
Sprungbrett in 
den eigenen Pool 
springen. Es gibt 

aber auch neue interaktive saiso-
nale Elemente, wie etwa Blätter 
im Herbst: Je größer die von den 
Sims zusammengeharkten Hau-
fen, desto mehr Interaktionen 
stehen zur Verfügung. Während 
Kinder darin spielen und sich 
schmutzig machen können, erle-
ben Erwachsene vielleicht einen 
sehr intimen Augenblick. 

Jede Jahreszeit hält zudem 
ganz besondere Feste bereit. 
Beim Frühlingstanz können 
Sims mit der ersten Liebe fl irten, 
auf dem Sommerfest werden sie 

Bunte Blätter und goldener Son-
nenschein – das sind die schönen 
Seiten des Herbstes. Doch auch 
Regen, Nebel und Stürme gehören 
dazu. Dass man sich von Schlecht-
wetterkapriolen nicht die Laune 
verderben sollte und wie viel Spaß 
jede Jahreszeit mit ihren typischen 
Wetterphänomenen und saisonalen 
Aktivitäten macht, zeigt jetzt Die 
Sims 3 Jahreszeiten.*

Das neueste Erweiterungspack 
des beliebten PC-Spiels Die Sims 
3 macht das simlische Leben noch 
realistischer, denn es simuliert 
die Natur und den Wechsel 
der Jahreszeiten auf eine 
für Die Sims vollkom-
men neue Weise. Schön-
heit und Macht der Natur 
werden mittels veränder-
barer Wettereffekte darge-
stellt – von bunten Blumen 
und erfrischenden Früh-
lingsgüssen, traumhaften 
Sommertagen bis hin zu 

unvermeidlichen Schlechtwetter-
fronten im Herbst und verschnei-
ten Winterlandschaften. 

Sims reagieren überraschend 
und urkomisch auf die klima-

tischen Veränderungen. 
Sie bekommen gebräun-
te Haut, eine Erkältung 
oder können sogar vom 

Blitz getroffen werden. 
Zum ersten Mal können 
Spieler mit ihren Sims im 
offenen Meer schwimmen 
und zahlreiche neue sport-
liche Outdoor-Aktivitäten 

Frühlingsgefühle, Sonnenbrand, Blätterspiel und Wintersport: 
Die Sims 3 Jahreszeiten macht jeden Tag zum Erlebnis

Versicherung

Jeder kann helfen, 
Schulmahlzeiten zu 

finanzieren

Vom 19. bis 24. November können
REWE Kunden mit dem Kauf be-
stimmter Produkte der Unilever
Marken BiFi, Rama, Becel, Knorr,
Magnum und Ben & Jerry’s Gu-
tes tun (detaillierte Infos in den
Märkten oder im Handzettel).

Für je zwei gleiche verkaufte Ak-
tionsprodukte spenden Unilever und
REWE eine Schulmahlzeit. 
BiFi Werbepartner Thomas Müller
hat das Engagement sofort über-
zeugt: „Die Aktion ermöglicht
tausenden Kindern ein besseres
Leben. Die Schulmahlzeiten un-
terstützen Familien darin, ihre
Kinder in die Schule zu schicken
und ihnen eine Chance auf Bil-
dung zu geben.“ 
www.schulmahlzeiten.de

Für viele bedeutet Weihnach-
ten Zeit mit der Familie und ein 
reich gedeckter Tisch. Regel-
mäßiges Essen ist für zahlreiche 
Menschen dieser Welt jedoch 
kaum vorstellbar. Allein im von 
Naturkatastrophen geplagten 
Bangladesch sind sieben Millio-
nen Kinder unterernährt, anfäl-
lig für Krankheiten und unter-
entwickelt. 

Sabina ist ein 10-jähriges Mäd-
chen und lebt mit ihrer Mutter und 
ihrem Bruder in Bangladesch. Da 
ihr Vater früh starb, muss sie im 
Haushalt tüchtig mithelfen. Einen 
Krug zur zwei Kilometer entfern-
ten Wasserstelle zu tragen, erfordert 
viel Kraft, die sie ohne regelmäßige 
Mahlzeiten nicht aufbringen könnte.

Mit dem Ziel, Hunger zu lindern, 
engagieren sich Konsumgüterher-
steller Unilever und die REWE 
Group gemeinsam mit dem UN 

World Food Programme in Bangla-
desch. Ein besonders wichtiges 
Projekt der Unternehmen: Kinder 
mit Schulmahlzeiten versorgen. 
Durch die Mahlzeiten bekommen 
die Kinder alle wichtigen Nähr-
stoffe, Vitamine und Spurenele-
mente. Sabinas Schulmahlzeiten 
helfen ihr dabei, in die Schule zu 
gehen und sich auf den Unterricht 
zu konzentrieren, ohne dass ihre 
Familie sich um die nächste Mahl-
zeit sorgen muss.

Schulmahlzeiten für Bangladesch: 
BiFi und Fußballer Thomas Müller 

 unterstützen UN World Food Programmesümiert: „Die Aktion hat 
mir gut gefallen. Ich kenne 
nun die Grenzen meines 
Autos und kann Situati-
onen besser einschätzen, 
was für meine Arbeit bei 
SOS-Kinderdorf enorm 

wichtig ist – schließlich 
sollen die Kinder sicher 
von A nach B kommen.“ 

Das Fahrsicherheits-
training ist die aktu-

ellste Maßnahme von Dr.  Oetker 
für SOS-Kinderdorf. Mit dem 
SOS-Kinderdorf in Harksheide ist 
Dr. Oetker bereits 2008 eine Part-
nerschaft eingegangen, zu deren 
Anlass das Unternehmen zwei Mio. 
Euro für zwei Familienhäuser zur 
Verfügung gestellt hat.

Weitere Informationen zu der 
Partnerschaft von Dr. Oetker und 
SOS-Kinderdorf e.V. fi nden Sie un-
ter www.wir-foerdern-familie.de. 

Schneebedeckte Straßen 
und schlechte Sicht bilden 
für jeden Autofahrer im 
Winter eine große Gefahr. 
Um die Mitarbeiter von 
SOS-Kinderdorf e.V. dafür 
zu rüsten, hat Dr.  Oetker 
diese eingeladen, an ei-
nem ADAC-Fahrsicher-
heitstraining teilzuneh-
men.

„Zu SOS-Kinderdorf 
pfl egen wir seit mehreren Jahren 
einen intensiven Kontakt. Viele 
Mitarbeiterideen wurden bereits 
zu erfolgreichen Aktionen für 
SOS-Kinderdorf  umgesetzt. Jetzt, 
wo es auf den Winter zugeht, lag 
es uns allen am Herzen, dass die 
SOS-Kinderdorf-Mütter und -Kin-
der sicher ans Ziel kommen. Das  
Fahrsicherheitstraining stieß des-
halb in mehreren Einrichtungen 
auf großes Interesse“, teilt Andrea 
Konetzke, SOS-Kinderdorf-An-

sprechpartnerin bei Dr. Oetker, 
mit. Insgesamt zwölf verantwor-
tungsbewusste Fahrerinnen aus 
verschiedenen SOS-Kinderdörfern 
in Deutschland haben an der Ak-
tion teilgenommen. Dabei ist ein 
intensives Training mit den Mit-
arbeitern durchgeführt worden, 
welches ihrem Fahrverhalten si-
cherheitstechnisch und ökologisch 
gesehen den letzten Schliff gegeben 
hat. Karin Puhlmann, SOS-Kin-
derdorfmutter aus Harksheide, re-

SOS-Kinderdörfer auf dem sicheren Weg
Dr. Oetker lädt zu ADAC-Fahrsicherheitstraining ein

Jeder zweite Deutsche unter 30 
Jahren kann die Risiken einer Er-
werbsunfähigkeit nicht einschät-
zen und weiß auch nicht, was 
Erwerbsunfähigkeit überhaupt 
bedeutet. Gerade für Berufsein-
steiger ist das fatal. Denn sie er-
halten im Fall der Fälle – nichts. 
Auch wissen sie am wenigsten 
Bescheid, wann man überhaupt 
als erwerbsunfähig gilt, nämlich 
wenn der Betreffende weniger als 
drei Stunden pro Tag irgendeiner 
– nicht nur der zur Zeit ausgeüb-
ten – berufl ichen Tätigkeit nach-
gehen kann. Doch selbst wenn alle 
Kriterien der Erwerbsunfähigkeit 
oder Erwerbsminderung zutreffen 
und bereits ein Anspruch auf eine 
entsprechende Rente erworben 
wurde, bedeutet diese Zahlung 
mitnichten eine üppige fi nanzielle 
Versorgung. Die monatliche Höhe 
der Erwerbsminderungsrente liegt 
derzeit – nach Abzug der Kran-
ken- und Pfl egeversicherung – bei 
durchschnittlich nur 695 Euro. 

Günstige Einstiegstarife
Die private Absicherung gegen die
Folgen von Berufs- oder Erwerbs-
unfähigkeit gehört zu den wichtigs-
ten Vorsorgebausteinen. Die Er-
werbsunfähigkeitsversicherung (EU)
bietet dabei eine Basisabsicherung.
Damit eignet sich eine EU besonders
für Schüler und Auszubildende, die
einen preiswerten Grundschutz su-
chen. Der Direktversicherer Hanno-
versche bietet Auszubildenden und
Studenten die Möglichkeit, nach
Abschluss ihrer Ausbildung oder
ihres Studiums ihre Erwerbsunfä-
higkeitsversicherung ohne erneute
Gesundheitsprüfung in eine umfas-
sendere Berufsunfähigkeitsversiche-
rung (BU) umzuwandeln. Für Versi-
cherte bis zum Alter von 30 Jahren
bietet die Hannoversche günstige
Einstiegstarife. Nachversicherungs-
optionen stellen zudem sicher, dass
der EU- oder BU-Schutz bei sich än-
dernden Einkommensverhältnissen
angepasst werden kann.
www.hannoversche.de

Erwerbsunfähigkeit: 
Junge Leute stehen vor dem Nichts
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Y. Eroglu

59348 Lüdinghausen
Mühlenstraße 26
Tel. 0 25 91 - 9 47 49 11
Mo.-Fr.  09.30-18.30 Uhr
Sa.  09.30-15.00 Uhr

48143 Münster
Windthorststraße 1
Tel. 02 51 - 5 43 26 
Mo.-Fr.  09.30-18.30 Uhr
Sa.  10.00-16.00 Uhr

59368 Werne
Steinstraße 22
Tel. 0 23 89 - 4 02 66 37
Mo.-Fr. 09.30-13.00 Uhr
 14.00-18.00 Uhr
Sa. 09.30-14.00 Uhr

59379 Selm (nur Ankauf)
Kreisstraße 30
Tel. 0 25 92 - 2 49 78 82
Mo.-Fr. 09.30-13.00 Uhr
 14.30-17.30 Uhr
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Nach der Absage von Bundes-
umweltminister Peter Altmai-
er (CDU) muss Stefan Raab
zum Auftakt der Sendung mit
Parteivertretern aus der zwei-
ten Reihe Vorlieb nehmen.
Anstelle von Altmaier wird
am kommenden Sonntag
(22.45 Uhr) Unionsfraktions-
vize Michael Fuchs auf Raabs
Couch Platz nehmen.
Auch die anderen Parteien

schicken keine Politiker aus
der ersten Riege in die Sen-
dung. Neben Fuchs begrüßt
Raab den SPD-Fraktionsge-
schäftsführer Thomas Opper-
mann, den schleswig-holstei-
nischen FDP-Fraktionsvorsit-
zenden Wolfgang Kubicki,
den stellvertretenden Linken-
Vorsitzenden Jan van Aken
sowie die Unternehmerin Ve-
rena Delius. Prominenter liest
sich die Gästeliste von Gün-
ther Jauch, der am Sonntag
um 21.45 Uhr unter anderen
Arbeitsministerin Ursula von

der Leyen (CDU) und den
Fraktionvorsitzenden der
Saar-Linken, Ex-Parteichef
Oskar Lafontaine, zum politi-
schen Schlagabtausch in der
ARD begrüßt.
Raab glaubt trotzdem an ei-

nen Erfolg seiner Sendung:
„Sprüche wie ’Der Markt ist
zu‘ motivieren mich total. Der
Markt ist nie zu.“ Mit ARD-
Talker Günther Jauch werde
es „kaum Überschneidungen“
geben: „Bei uns schauen die
jungen, politisch interessier-
ten, gut gebildeten Meinungs-
führer zu.“ Die meisten Talk-
shows findet Raab ohnehin
langweilig: „Da löst eigentlich
gar nichts irgendeine Emoti-
on aus.“
Unter dem Motto „Absolute

Mehrheit – Meinung muss
sich wieder lohnen“ diskutie-
ren die fünf Gäste über Sozia-
le Netzwerke, die Energie-
wende und die Steuergerech-
tigkeit. Vom Wirbel um die
Absage Altmaiers zeigte sich
Raab unbeeindruckt: „Bei uns
knüpft kein Gast sein Erschei-
nen an Forderungen, und die
Besetzung ist eine rein redak-
tionelle Entscheidung“, sagte
er der „taz“. Man wolle in sei-
ner Talksendung „immer eine
möglichst interessante Ge-
sprächsrunde zusammenstel-
len“, sagte Raab. Da würden
„wie in jeder Redaktion auch
mal kurzfristig Konstellatio-
nen geändert oder über den
Haufen geworfen“.
Altmaier und Grünen-Frak-

tionsgeschäftsführer Volker
Beck warfen der Redaktion
der Sendung unprofessionel-
les Verhalten vor. Hinter-
grund der Debatte sind Vor-
würfe, Beck sei auf Wunsch
von Altmaier aus der Sen-
dung ausgeladen worden. Ur-
sprünglich waren beide Politi-
ker eingeladen. Nach Anga-
ben von Becks Büroleiter Se-
bastian Brux begründete eine
Raab-Assistentin die Absage
damit, dass es „um die Augen-
höhe der Gäste ging“. Altmai-
er-Sprecher Dominik Geißler
zufolge waren dem Minister
Nordrhein-Westfalens Minis-
terpräsidentin Hannelore
Kraft oder Generalsekretärin
Andrea Nahles (beide SPD)
als Gesprächspartner ange-
kündigt. Als diese jedoch ab-
sagten, habe die Redaktion
Altmaier nicht informiert und
daraufhin Beck und den Ab-
geordneten der Linksfraktion,
Jan van Aken, eingeladen.
Als Altmaier davon erfuhr,

habe er gemäß zusätzlich um
„maßgeblichen SPD-Ersatz“
gebeten. Die Redaktion habe
kurz darauf SPD-Fraktionsge-
schäftsführer Thomas Opper-

mann als neuen Gast präsen-
tiert und Beck ausgeladen.
„Nur: Gegenüber Herrn Beck
hat man die Redaktionsent-
scheidung aber offenbar nicht
als solche verkauft“, sagte
Geißler.

In Raabs Show sollen die
Zuschauer abstimmen, wel-
cher Talkgast am meisten
überzeugt. Der Gast mit den
wenigsten Anrufen oder SMS
hat zwar nicht mehr die
Chance auf die Siegprämie

von 100 000 Euro, darf sich
aber weiter an der Diskussion
beteiligen. Bei Bundestags-
präsident Norbert Lammert
(CDU) stößt das Konzept auf
Unverständnis. „Das ist abso-
luter Unfug.“ � Ç~éÇ
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KLATSCH UND TRATSCH
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Schauspieler Robert Pattinson
ist ein sensibler Mann. „Ich
weine sehr leicht, und ich wei-
ne viel“, sagte der Brite dem
Magazin „Joy“. „In einer Be-
ziehung bin ich eigentlich wie
ein Mädchen.“ Der „Twi-
light“-Star (26) werde im rich-
tigen Leben häufig mit seiner
Filmfigur Edward Cullen
gleichgesetzt. Er ist aber wie
seine Rolle „von Natur aus
recht romantisch und sensi-
bel“, so Pattinson. „Was aber
nicht immer ein Vorteil ist.“

eÉìäëìëÉ

Für Fernsehmoderatorin Anne
Will ist Journalismus nicht im-
mer der Traumberuf gewesen.
„Als Kind wollte ich eigentlich
Schreinerin werden“, sagte sie
der Zeitung „Die Welt Kom-
pakt“. Sie habe damit wohl ih-
ren Vater beeindrucken wol-
len, der eine Schreinerlehre
gemacht hatte. Mit 16 Jahren
habe sich für Will herausge-
stellt, dass sie Journalistin
werden will. Ç~éÇ

táÉ=ÇÉê=s~íÉê

Rocksänger Bryan Adams wird wieder Vater. Das schrieb der
53-Jährige in seinem Twitter-Profil. „Alicia hat entweder zu
viel Schokoladenkuchen gegessen oder wir bekommen ein wei-
teres Baby ...“, scherzte Adams. „Ich glaube, es ist ein Baby.“
Ein Sprecher des kanadischen Sängers bestätigte gegenüber
„People.com“, dass ein weiteres Kind auf dem Weg ist. Bryan
Adams ist mit seiner Assistentin Alicia Grimaldi liiert. Ihr ers-
tes gemeinsames Kind Mirabella Bunny ist 18 Monate alt.

aáÅâÉê=_~ìÅÜ

Sängerin Jennifer Lopez will
nichts mit der Entlassung ei-
nes Düsseldorfer Zimmer-
mädchens zu tun haben.
„Würde niemals jemanden
wegen eines Autogramms
feuern lassen“, schrieb Lopez

am Mittwoch
in einer Twit-
ter-Nachricht.
Sie habe von
den verletzen-
den Vorwür-
fen erstmals
über den
Kurznachrich-
tendienst er-
fahren.
„Kommt
schon, dachte,
ihr würdet
mich besser
kennen“, ließ
die 43-Jährige
ihre Fans wis-

sen. Das Zimmermädchen
hatte in der vergangenen Wo-
che der „Bild“-Zeitung gesagt,
sie habe wegen eines Auto-
gramms an der Suite der Sän-
gerin geklingelt. Lopez habe
sich deswegen beschwert und
sie sei entlassen worden. Ç~éÇ

dÉÑÉìÉêí
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Esprit – Joop - Calvin Klein

Reparaturservice und Batteriewechsel
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Wir kaufen an: Altgold, Zahngold, Bruchgold,
Goldbarren, Goldmünzen, Goldschmuck in jeder

Form, jeder Legierung und jedem Zustand.
Durchsuchen Sie Ihre Altbestände und bieten uns diese an.

Juwelier Josef zahlt Ihnen absolut faire Preise.
Überzeugen Sie sich selbst. Wir beraten Sie gern.

Ihr Gold ist bares Geld wert.
Wir freuen uns, Sie in unseren Räumen begrüßen zu dürfen.

GOLDANKAUF
Zahngold & Altgold
(auch mit Zähnen)

Fair · Seriös · Diskret · Garantiert

BARGELD SOFORT

JUWELIER JOSEF
Trauringstudio

Königsstraße 37-38
Münster · Tel. 02 51 / 4 74 33P

NEU!
Ankauf von

versilbertem

Besteck 90/100

GOLD-, SILBER- UND ZINNANKAUF

Wir versuchen
jedes Angebot zu

überbieten

5 Gründe, die für
uns sprechen:

...und wir sind offen
für alle Fragen!

Wir sind...
– erfahren 
– kompetent
– zuverlässig 
– seriös

GOLD-, SILBER- UND ZINNANKAUF
Wir kaufen an: 
Altgold, Zahngold, Tafelsilber, versilbertes 
Besteck, Münzen und Barren, Ketten und 
Ringe, Edelsteine, Diamanten und alte DM, 
Luxusuhren z.B. Rolex, Breitling, Cartier

B
R
L

Sofortige
Bargeld-

auszahlung!

HEUTE
verkaufsoffener

Sonntag
in Werne 13-18 Uhr

Sofortige

Bargeld-

auszahlung!

Daniels Schmuck-Shop und Goldankauf
Silberschmuck-Markenuhren. Riesige Auswahl an Trauringen in Gold/Silber

Tel.: 0 23 89 / 5 39 61 71 Telefonnummer für alle Adressen gültig.

Am Griesetorn 4 · 59368 Werne · Mo.-Fr. 9 - 18 · Sa. 9 - 13.30 Uhr

GOLDANKAUF 
LÜDINGHAUSEN

GOLDANKAUF 
SELM

GOLDANKAUF 
WERNE

Kreisstraße 30a · 59379 Selm
Mo.-Fr. 9 - 17 Uhr

Bült 9 · 59368 Werne
Mo.-Fr. 9 - 18 Uhr · Sa. 9 - 13.30 Uhr

Mühlenstr. 15 · 59348 Lüdinghausen
Mo.-Fr. 9 - 18 Uhr · Sa. 9 - 13:30 Uhr

Der Schauspieler Jimi Blue
Ochsenknecht macht sich ge-
legentlich Gedanken über sei-
ne Zukunft. „Manchmal über-
lege ich mir schon, was pas-
siert, wenn meine Karriere
mal nicht mehr so läuft“, sag-
te der 20-Jährige der „Bild“-
Zeitung. „Was ist, wenn ich
keine Rollenangebote mehr
bekomme? Schließlich habe
ich nur einen Hauptschulab-
schluss.“ Der Erfolg sei ihm
aber nicht zu Kopf gestiegen.
„Wenn mein Bruder Wilson
und ich abheben wollten,
gab’s von Mama sofort einen
Klaps.“ Ç~éÇ

hä~éë=îçå=j~ã~

Emma Stone (24), US-ameri-
kanische Schauspielerin, soll
in Hollywood den besten Ge-
schmack hinsichtlich Stil und
Kleidung haben. Das britische
Magazin „InStyle“ kürte die
„Amazing Spider Man“-Dar-
stellerin nach einer Umfrage
als bestgestylte Frau 2012.
Damit verwies sie modebe-
wusste Rivalinnen wie Victo-
ria Beckham und Kate Moss
auf die Plätze. Platz zwei be-
legte laut Umfrage die deut-
sche Schauspielerin Diane
Kruger, auf Platz drei landete
Kristen Stewart. =Ç~éÇ

bñíêÉã=ëíóäáëÅÜ

François Hollande, französi-
scher Premierminister, hat für
eine Formulierung in einem
Glückwunschschreiben an
den wiedergewählten US-Prä-
sidenten Barack Obama spöt-
tische Kommentare im Inter-
net geerntet.
Die Schlussformel „friendly,

François Hollande“, die der
Franzose handschriftlich an-
fügte, klingt auf Englisch un-
beholfen und müsste allen-
falls „friendly yours“ heißen.
Hollande wählte die Floskel,
die vertraut und freundlich
wirken sollte, offenbar in An-
lehnung an das französische

„amicalement“ („freund-
schaftlich“). Hollandes Glück-
wunsch wurde vom Elysée-
Palast in Paris als Twitter-
Nachricht verbreitet.
Es ist zu sehen, wie der Prä-

sident persönlich mit dem
Wort „friendly“ unterzeich-
net. ^cm

båÖäáëÅÜ\=káÅÜí=ëç=Öìí>
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kloahfo`ebkK Der Volks-
hochschulkreis Lüdinghausen
bietet am Mittwoch, 14. No-
vember, in der Zeit von 19 bis
20.30 Uhr im Bürgerhaus den
Kurs „Autogenes Training –
Stressbewältigung und
Selbstcoaching“ an. Dieser
Kurs, der von Barbara Rautert
geleitet wird, wendet sich an
Personen, die die Grundtech-
nik des Autogenen Trainings
erlernt haben. Inhalte werden
unter anderem sein: Neue
Sichtweisen auf den täglichen
– und auch den selbst ge-
machten – Stress, Erkennen
der Stressoren und Stressimp-
fung, Übungen gegen „die
Angst im Nacken“, Anregun-
gen zum Wiederentdecken
der eigenen Ressourcen, Fo-
kussieren der Ziele für Beruf,
Privatleben, Gesundheit und
Lebensgefühl, Fantasiereisen
zum „Entsorgen von Altlas-
ten“ sowie wirkungsvolle
Schnell-Entspannung in und
vor stressigen Situationen.
KKKKKKKKKKKKKKKKKKKKKKKKKKKKKKKKKKKKKKKKKKKKKKKKKKKKKK
tÉáíÉêÉ=fåÑçë=ÖáÄí=Éë=ÄÉá=ÇÉê=sepI
qÉäÉÑçå=EM=OR=VSF=VN=TN=PPK

píêÉëë
ÄÉï®äíáÖÉå
áã=sepJhìêë

^p`eb_bodK Das Weihnachts-
fest wirft seine Schatten vo-
raus. So manches Kind
schreibt schon fleißig seine
Wunschzettel und einige El-
tern beginnen langsam mit
den Weihnachtseinkäufen.
Und für diese sollten sich Ein-
kaufsfreudige und Schnäpp-
chenjäger auf jeden Fall den
Samstag, 17. November, vor-
merken.
Denn dann verwandelt sich

das Ascheberger Pfarrheim
von 9 bis 11.30 Uhr in ein
großes Spielzeugparadies. Im
Angebot ist alles, was große
und kleine Kinder lieben: Ge-
sellschaftsspiele, Puppen, Bü-

cher, Fahrräder, Duplo, Lego,
Playmobil, Spiel- und Lern-
computer und vieles mehr.
Gebraucht, aber in einwand-
freiem Zustand, denn das
Basarteam überprüft vor der
Annahme jedes Spiel auf
Funktionsfähigkeit und Voll-
ständigkeit.
Gleichzeitig ist dieser Ter-

min auf der anderen Seite ei-
ne gute Gelegenheit, einfach
mal auszusortieren. Gutes,
aber nicht mehr benötigtes
Spielzeug kann zu kleinen
Preisen bei der Spielzeugbör-
se verkauft werden. Am Frei-
tag, 16. November, nimmt
das Basarteam in der Zeit von

9 bis 11 Uhr und von 14 bis
15.30 Uhr die Waren an.
Nicht verkaufte Artikel kön-
nen am Sonntag von 14.30
bis 15.30 im Pfarrheim St.
Lambertus wieder abgeholt
werden. 20 Prozent des Ver-
kauferlöses werden wie im-
mer für einen guten Zweck
gespendet. Teamsprecherin
Alexandra Speemann weist
schon jetzt darauf hin, dass
Verkaufsnummern ab sofort
bei ihr zu erhalten sind.
Die Nummern können auch

telefonisch unter der Ruf-
nummer (0 25 93) 95 06 66
angefordert werden.
 � qáå~=káíëÅÜÉ

aáÉ=dÉäÉÖÉåÜÉáí=ÑΩê=tÉáÜå~ÅÜíëëÅÜå®ééÅÜÉå=áëí=ÖΩåëíáÖ

péáÉäòÉìÖé~ê~ÇáÉë=mÑ~êêÜÉáã

Bestens gerüstet sind
die rund 22 Asche-
berger Betriebe, die
beim diesjährigen
Pro-Ascheberg Weih-
nachtsspektakel am
2. Dezember mitwir-
ken. Angekündigt
wird die Veranstal-
tung, die um 13 Uhr
beginnt und um 18
Uhr endet, erstmals
mit großen Bannern.
Neben vielen weih-
nachtlichen Aktionen
in und vor den Ge-
schäften präsentiert
sich dieses Jahr auch
das äußerliche Bild
einheitlich, denn die
Kaufleute einigten
sich darauf, dass die

Weihnachtsbäume,
die am 24. November
wieder im gesamten
Ort aufgestellt wer-
den, alle mit roten
Schleifen geschmückt
werden. Mit von der
Partie ist garantiert
auch der Nikolaus,
der sein Kommen
schon angekündigt
hat. Ebenso liegt Mu-
sik in der Luft. Der
erste Aufruf nach mu-
sikalischer Verstär-
kung hat bereits ei-
nen Erfolg gebracht.
„Die Gruppe ‚Marzi-
pan‘ hat sich ange-
meldet und will beim
Weihnachtsbummel
spielen“, so Manfred
Hölscher, der aber
die Hoffnung hat,
dass sich vielleicht
auch noch ein paar
Herberner Musik-
gruppen oder welche
aus Senden, Lüding-
hausen oder Umge-
bung zum Mitmachen
entschließen können.

Mit dabei sind auf je-
den Fall weiterhin die
SuB-Band, die Blas-
kapelle und die Jagd-
hornbläser. Die Reso-
nanz der heimischen
Vereine wegen der
Bestückung von
Weihnachtshütten
blieb jedoch bislang
aus. „Aber noch ist ja
ein wenig Zeit, An-
meldungen nehmen
wir auf jeden Fall
noch entgegen“, so
Hölscher. Sicher ist
jedoch, dass gegen-
über vom „Kleinen
Atelier – Manfred
Hölscher“ auf dem
Platz vor der Bäckerei
Lüningmeyer vier
Weihnachtshütten
aufgebaut werden.
„Der Anfang ist auf
jeden Fall gemacht“,
so Hölscher am
Dienstagabend bei
der letzten Versamm-
lung vor dem Weih-
nachtsbummel in der
Gaststätte Surmann.

Ab der kommenden
Woche werden in den
mitwirkenden Ge-
schäften überdies Fly-
er ausliegen, die ein
Gewinnspiel beinhal-
ten. Die Fragen kön-
nen in aller Ruhe ge-
löst werden, die Flyer
werden erst beim
Weihnachtsbummel
wieder angenommen.
Eine Glücksfee ermit-
telt die Gewinner, auf
die Preise in Form
von Ascheberger Ta-
lern warten.
Neu ist auch, dass

über die Veranstal-
tung ein kleiner Film
gedreht wird, wie
Hölscher abschlie-
ßend mitteilte.
 � =qáå~=káíëÅÜÉ
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pbijK= Aufgrund rückläufiger
Schülerzahlen, aber auch we-
gen der angestrebten Weiter-
entwicklung von Bildungs-
chancen für Schüler und
Schülerinnen in Selm werden
zurzeit durch den Schulträger
die Voraussetzungen und
Rahmenbedingungen zur Er-
richtung einer Sekundarschu-
le geprüft. Für alle interes-
sierten Bürger und Eltern-
schaften veranstaltet die
Schulverwaltung am kom-
menden Montag, 12. Novem-
ber, um 19 Uhr im Bürger-
haus der Stadt Selm eine In-
formationsveranstaltung. An
diesem Abend sollen Antwor-
ten auf die Frage „Was ist ei-
ne Sekundarschule und wel-
che Möglichkeiten bietet sie?“
gegeben werden.

fåÑçîÉê~åëí~äíìåÖ
łpÉâìåÇ~êëÅÜìäÉ�

pbijK Am morgigen Sonntag,
11. November, findet um 17
Uhr in der Ludgerikirche in
Selm ein besonderes Orgel-
konzert statt. Alexander Mo-
seler und Irina Tseytlina brin-
gen Orgelwerke von G. Fres-
cobaldi, J. S. Bach, J. Chr.
Bach, L. v. Beethoven und R.
Cundick zu Gehör. Drei der
Werke werden von beiden So-
listen vierhändig aufgeführt.
Außerdem wird Alexander
Moseler eigene Werke auf
dem Bandoneon vortragen.
Hierbei handelt es sich um
ein Handzuginstrument, das
auf den ersten Blick einem
Knopfakkordeon gleicht, je-
doch in der Spielweise anders
und sehr kompliziert ist und
gegenüber dem Akkordeon
feinere musikalische Gestal-
tungsmöglichkeiten bietet.
Obwohl in Deutschland ent-
wickelt, kam das Bandoneon
in der lateinamerikanischen
Tango-Kultur erst zur Blüte
und wurde in Argentinien vor
wenigen Jahren sogar zum
nationalen Kulturgut er-
nannt. Irina Tseytlina stammt
aus St. Petersburg und stu-
dierte Orgel als Konzertfach
am Konservatorium in Kazan
in Russland. Sie arbeitet als
Kirchenmusikerin an der Lu-
therkirche in Datteln. Alexan-
der Moseler studierte Kir-
chenmusik in Aachen und
wirkt als Kirchenmusiker in
Dortmund. Außerdem stu-
dierte er Cembalo an der Mu-
sikhochschule in Aachen und
Konzertfach Orgel bei Jean
Paul Imbert in Paris.
KKKKKKKKKKKKKKKKKKKKKKKKKKKKKKKKKKKKKKKKKKKKKKKKKKKKKK
aÉê= báåíêáíí= òì= ÇáÉëÉã= ~ì≈ÉêÖÉJ
ï∏ÜåäáÅÜÉå=hçåòÉêí=áëí=ÑêÉáK
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_~åÇçåÉçå

råëÉê= iÉëÉê= dΩåíÜÉê= iÉï~åJ
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łaáÉ=oÉÇÉåJeçåçê~êÉ=îçå=mÉÉê
píÉáåÄêΩÅâ�W

^ääÉ=^ÅÜíìåÖ>
„Alle Achtung! Ein ehrlicher
Steuerzahler, dieser Peer
Steinbrück. Finanzminister
Schäuble würde sicherlich,
wenn er könnte, einen Freu-
denhüpfer machen. Mal eben
so über 600 000 Euro vom po-
litischen Gegner ins Staatssä-
ckel „gespült“. Das sollten
Steinbrücks Wadenbeißer
erst mal nachmachen. 237
Gratisvorträge in den letzten
Jahren sowie die für karitati-
ve Spenden überlassenen Er-
löse weiterer Vorträge sind
auch nicht von Pappe.
Nun sollten sich die Kritiker
beschämt beruhigen, es gibt
wichtigere Themen in
Deutschland.“

_lohLpbijK Das Deutsche Ro-
te Kreuz (DRK) bietet in Bork
am Montag, 12. November,
sowie in Selm am Donners-
tag, 15. November, Termine
zum Blutspenden an. Am
Montag findet die Spende
von 16 bis 20 Uhr in der
Erich-Kästner-Schule in Bork
statt. Der Donnerstags-Ter-
min ist von 16 bis 20 Uhr im
städtischen Gymnasium.

aohW=wïÉáã~ä
_äìíëéÉåÇÉå
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åìíòíK
iΩÇáåÖÜ~ìëÉåW= NR= rÜêI= c~ãáäáJ
ÉåíÜÉ~íÉê= ãáí= ÇÉã= jìëáÅ~ä
łpÅÜåÉÉïáííÅÜÉå�= áå= ÇÉê= ^ìä~
ÇÉê=oÉ~äëÅÜìäÉ=iΩÇáåÖÜ~ìëÉå=ãáí
ÇÉã=qÜÉ~íÉê=iáÄÉêá=~ìë=_çÅÜìãK
kçêÇâáêÅÜÉåW= h~êåÉî~äëé~êíó
łqÜÉ= _Éëí= çÑ= kçpΩ`~�I= OM= rÜêI
áã= mäÉííÉåÄÉêÖÉê= eçÑI= kçêÇâáêJ
ÅÜÉåK
lííã~êëÄçÅÜçäíW= mçêòÉää~åJ
dä~ëJ_~ë~ê= ÇÉê= hçäéáåÖëÑ~ãáäáÉ
îçå= V= Äáë= NN=rÜê= áå= ÇÉê= a~îÉêíJ
pÅÜìäÉ=áå=lííã~êëÄçÅÜçäíK

pçååí~Ö
NNK=kçîÉãÄÉê

iΩÇáåÖÜ~ìëÉåW=NN=rÜêI=sÉêåáëë~J
ÖÉ= ÇÉê= ^ìëëíÉääìåÖ= ł_ìêÖJ^êí
OMNO�= áå= ÇÉå= hìåëíê®ìãÉå= ÇÉë
hìäíìêÑçêìãë=h~âíìë= áå= ÇÉê=_ìêÖ
iΩÇáåÖÜ~ìëÉåK= aáÉ= ^ìëëíÉääìåÖ
áëí= Äáë= òìã= VK= aÉòÉãÄÉê= ÖÉ∏ÑÑJ
åÉíI= ìåÇ= òï~ê= ë~ãëí~Öë= ìåÇ
ëçååí~Öë= îçå= NN= Äáë= NT=rÜê= ëçJ
ïáÉ=å~ÅÜ=sÉêÉáåÄ~êìåÖK
iΩÇáåÖÜ~ìëÉåW= sçêíê~Ö= ÇÉê= háêJ
ÅÜÉåÖÉãÉáåÇÉ= wÉìÖÉå= gÉÜçî~ë
áã=h∏åáÖêÉáÅÜëë~~äI=cä∏êëÉä=OI=iΩJ
ÇáåÖÜ~ìëÉåI=~Ä=NM=rÜêK
pÉåÇÉåW= NN= rÜêI= bê∏ÑÑåìåÖ= ÇÉê
^ìëëíÉääìåÖ= ł^ìÖÉåëÅÜã~ìë�
îçå=ÇÉê=hìåëíJ=ìåÇ=hìäíìêáåáíá~íáJ
îÉ= pÉåÇÉå= EhìâáëF= ãáí= tÉêâÉå
ÇÉê=hΩåëíäÉêáå=pìë~ååÉ=píêÉÑÉä= áå
ÇÉå= o®ìãÉå= ÇÉê= ÉÜÉã~äáÖÉå
cêáÉÇÉåëâ~éÉääÉ= ~ã= dêΩåÉå
dêìåÇK
iΩÇáåÖÜ~ìëÉåW= łpéáÉäÉãÉëëÉ
OMNO�=îçå=NN=Äáë=NT=rÜê= áã=oáJ
ÅÜ~êÇJîçåJtÉáòë®ÅâÉêJ_ÉêìÑëâçäJ
äÉÖK

jçåí~Ö
NOK=kçîÉãÄÉê

lííã~êëÄçÅÜçäíW=aáÉ= cê~ìÉå= ÇÉê
h~êåÉî~äëÉÅâÉ=_êçÜçäí=íêÉÑÑÉå=ëáÅÜ
ìã= NVKPM= rÜê= òìã= k®ÜÉå= ÇÉê
hçëíΩãÉ= ÄÉá= eçêëíã~åå= áå= ÇÉê
cÉäÇã~êâK
pÉåÇÉåW=NTKPM=rÜêI= fåíÉêå~íáçå~J
äÉê= ^ÄÉåÇ= áã= ged= òìã= qÜÉã~
ł^ìëä~åÇëà~Üê�=áã=o~ìã=^NLOMRK

jáííïçÅÜ
NQK=kçîÉãÄÉê

^ëÅÜÉÄÉêÖW= ~Ä= NQ= rÜêI= péêÉÅÜJ
ëíìåÇÉ=ÇÉê=mÑäÉÖÉJ=ìåÇ=tçÜåÄÉê~J
íìåÖ= ÇÉë= hêÉáëÉë= `çÉëÑÉäÇ= ãáí
t~äÄìêÖ~= káÉã~åå= áå= o~ìã= MT
ENK= ldF= ÇÉê= dÉãÉáåÇÉîÉêï~äíìåÖ
^ëÅÜÉÄÉêÖ=~å=ÇÉê=aáÉåáåÖëíê~≈É=TK

WAS WANN WO
PASSIERT

Nach dem verheerenden
Brand im August vergange-
nen Jahres ist die Aula dem
Phönix gleich schöner als je
zuvor aus der Asche neu ent-
stiegen und bietet nun Platz
für rund 250 Gäste.
Grund genug für alle Betei-

ligten, dies am Donnerstag
dieser Woche gebührend mit
einem gelungenen Festakt zu
feiern. Pantomimisch stellten
Schüler und Schülerinnen der
Klassen fünf und sechs den
Brand noch einmal dar, bevor
der junge Komponist Michael
Hermeling sich dieser Thema-
tik musikalisch widmete.
Mit dem Einzug der Klas-

sen- und Jahrgangssprecher
wurde ein Puzzle auf der neu-
en Großleinwand sichtbar
und als die Schüler ihre Schil-
der umdrehten, sorgten die
Worte „Super, eine brand-
neue Aula“ für Lacher im Pu-
blikum.
„Mit Wasser ist hier vor ei-

nem Jahr gelöscht worden
und nun wollen wir mit Was-
ser segnen“, sagte Pfarrer Be-
nedikt Elshoff beim ökumeni-
schen Segensspruch. Er hatte
auch ein brandneues und
brandsicheres Steinkreuz für
die Aula mitgebracht. Auch
die Schulleiterin Elisabeth

Hüttenschmidt erinnert sich
noch sehr genau an die Kata-
strophe.
Ihr Mann sagte ihr am Mor-

gen nach dem Brand, dass sie
sofort den Bürgermeister zu-
rückrufen müsse. „Wenn der
Bürgermeister so früh anruft,
dann ist mindestens die Schu-
le abgebrannt“, entgegnete
die Schulleiterin und ahnte

damals noch nicht, wie recht
sie mit ihrer Aussage hatte.
Auch erinnerte sie noch ein-
mal an alle Widrigkeiten, die
für die Schüler und das Leh-
rerkollegium in den folgen-
den Wochen nach dem Brand
den Alltag der Schule be-
stimmten.
Lang war die Liste ihrer

Danksagungen, denn viele
geldgebende und helfende
Hände waren nötig, um das
historische Gebäude wieder
instand zu setzen.
Bürgermeister Richard

Borgmann lobte die Tatkraft
aller Beteiligten, die sich trotz
ihres großen Entsetzens nicht
hätten beirren lassen. „Das
Anton, wie das Gymnasium
hier liebevoll genannt wird,

hat sein Herzstück zurück“,
bekräftigte Borgmann.
Für eine weitere gelungene

Überraschung sorgte der De-
zernent der Bezirksregierung
Jürgen Mathey, denn er setz-
te sich spontan ans Klavier
und sang seine Gratulation.
Diese musikalische Leistung
wurde vom Sechstklässler Mi-
chel Wende durch ein rasant
gespieltes Stück auf dem Ma-
rimbaphon noch überboten.
Franz-Josef Warnke vom

Förderverein des Gymnasi-
ums beschrieb die Geschichte
der Aula als eine fast unendli-
che.
Für die Zukunft kündigte er

an, dass ein neues Ziel jetzt
die Schulhofgestaltung sei.
 � eÉáÇá=qêáéé

i§afkde^rpbkK=bíï~ëI=Ç~ë
ä~åÖÉ=ï®ÜêíI=ïáêÇ=à~=ÄÉâ~ååíJ
äáÅÜ=ÖìíI=ìåÇ=ëç=áëí=Éë=~ìÅÜ=ãáí
ÇÉê=åÉìÉå=^ìä~=ÇÉë=píKJ^åíçåáJ
ìëJdóãå~ëáìãëK

p~åâíJ^åíçåáìëJdóãå~ëáìã=ïÉáÜí=ãáí=ÉáåÉã=cÉëí~âí=ÇáÉ=åÉìÉ=^ìä~=Éáå

dÉëÅÜáÅÜíÉ=ãáí=ÖìíÉã=båÇÉ

k~ÅÜ= ÇÉã= _ê~åÇ= áã= ^ìÖìëí
îÉêÖ~åÖÉåÉå=g~ÜêÉë=áëí=ÇáÉ=^ìJ
ä~= ÇÉë= ^åíçåáìëJdóãå~ëáìãë
ëÅÜ∏åÉê=~äë=àÉ=òìîçêK=páÉ=ÄáÉíÉí
åìå=mä~íò=ÑΩê=êìåÇ=ORM=d®ëíÉK

Getränke-Supermarkt Zaremba KG
Olfener Str. 76, 59348 Lüdinghausen

Tel. 02591/949890

Gültig vom 27.12. – 31.12.2010

Irrtum vorbehalten
EC-Kartenzahlung möglich

Tel. 02591/949890
Irrtum vorbehalten

Gültig vom 12.11. – 17.11.2012

Kasten 20 x 0,5 l / 24 x 0,33 l
zzgl. 3,10 / 3,42 Pfand
(1 l = 1,05 / 1,32)
1 von 3 Bitburger DFB Glas GRATIS

verschiedene Sorten

Kasten 20 x 0,5 l / 24 x 0,33 l
zzgl. 3,10 / 3,42 Pfand
(1 l = 1,00 / 1,26)

verschiedene Sorten

9,99

3 Kästen á 12 x 1 l
zzgl. 3,30 Pfand je Kasten
(1 l = 0,28)

verschiedene Sorten

9,99
Kasten 12 x 1 l
zzgl. 3,30 Pfand
(1 l = 0,50) 5,99
verschiedene Sorten

10,49
Alt o.
dimix

P
ersönlich erstellt für:



p~ãëí~ÖI=NMK=kçîÉãÄÉê=OMNONM Frauen im Profil

Alexandra

Bechinie

Carpe Diem Kosmetik
in Südkirchen

 Genießen Sie den Augenblick
Gönnen Sie sich eine Auszeit 
in angenehmer Atmosphäre 
oder verschenken Sie einen 
Verwöhn-Gutschein Ihrer Wahl.

Ihre Kosmetikerin

W
ell

ness in der Winterzeit

Cappenbergerstr. 1 · 59394 Südkirchen 
 Tel. 02596-9391477 · Handy 01577-3820414

Permanent Make up
Wimpernverlängerung
Nagel-/Fußpflege

Damit Sie sich wohlfühlen!
Angela Maecklenburg
59387 Ascheberg, Lohstraße 4
Tel.: 0 25 93 - 5 70 93 94
Handy: 01 76 - 37 06 30 60
E-Mail: beauty-concept@gmx.de
www.beautyconcept-4you.de

Beauty Concept

Jetzt 10 % Herbstaktion 
auf Permanent Make up Preise sichern!

^åòÉáÖÉ

i§afkde^rpbkK= cΩê= ~ääÉI= ÇáÉ
ÉáåÉ=_êáääÉ=Äê~ìÅÜÉåI=Ü~í=ÇáÉ=^ìJ
ÖÉåçéíáâãÉáëíÉêáå= ^åà~= cêáíëÅÜ
ÖÉå~ì=ÇáÉ=êáÅÜíáÖÉI=ÇÉåå=ÄÉá=^ìJ
ÖÉåçéíáâ= cêáíëÅÜI= lëíï~ää= PM= áå
iΩÇáåÖÜ~ìëÉåI=ÖáÄí=Éë=ÉáåÉ=ÖêçJ
≈É= ^ìëï~Üä= ~å= ãçÇÉêåÉå= _êáäJ
äÉåÇÉëáÖåëK
d~åò= áã= qêÉåÇ= äáÉÖÉå= pìéÉêJ

Çêó=eçêåÄêáääÉåI=ïáÉ=ëáÉ=îçå=ÇÉå
pí~êë= gçÜååó= aÉéé= ìåÇ= h~íÉ
táåëäÉí=ÖÉíê~ÖÉå=ïÉêÇÉåK
ła~ë= _ÉëçåÇÉêÉ= ~å= ÇáÉëÉå

jçÇÉääÉå=îçå=pìéÉêÇêó=áëíI=ã~å
ÑáåÇÉí= ëáÉ= åçÅÜ= åáÅÜí= ΩÄÉê~ää= áå
aÉìíëÅÜä~åÇK= báå= ïÉáíÉêÉê= sçêJ
íÉáä= áëíI=ïÉê= ëí~êâ= ÑÉÜäëáÅÜíáÖ= áëíI
Ü~í=ãáí=ÇÉå=ÇáÅâÉå=o®åÇÉêå=ÇáÉJ
ëÉê= _êáääÉå= âÉáåÉ= mêçÄäÉãÉ�I= ÉêJ
âä®êí= ÇáÉ= ^ìÖÉåçéíáâãÉáëíÉêáå
^åà~=cêáíëÅÜ=ìåÇ=ïÉáëí=åçÅÜ=Ç~J
ê~ìÑ= ÜáåI= Ç~ëë= ëáÉ= ÉáåÉ= êáÉëáÖÉ
^ìëï~Üä= ~å= ïÉáíÉêÉå= å~ãÜ~ÑJ
íÉå=eÉêëíÉääÉêå=ïáÉ=ÄÉáëéáÉäëïÉáJ
ëÉ=`~äîáå=häÉáåI=gáä=p~åÇÉêI=_Éííó
_~êÅäÉóI= o~óJ_~åI= a~åáÉä= eÉÅÜJ
íÉêI=dÉêêó=tÉÄÉêI=pÜáëÉáÇçI=^òò~J
êç=çÇÉê=dÉçêÖÉI=dáå~=C=iìÅó=Ü~í
Ó=ìã=åìê=ÉáåáÖÉ=òì=åÉååÉåK
açÅÜ= åáÅÜí= åìê= ÄÉá= ÇÉê= ^ìëJ

ï~Üä= ÇÉë= éÉêÑÉâíÉå= dÉëíÉääë
ëíÉÜí=^åà~= cêáíëÅÜ= áÜêÉå=hìåÇÉå
ÖÉêå=ãáí=ÉáåÉê=Ñ~ÅÜâçãéÉíÉåíÉå
_Éê~íìåÖ= òìê= pÉáíÉI= ëçåÇÉêå
~ìÅÜ=ÄÉá=ÇÉê=t~Üä=ÇÉê= êáÅÜíáÖÉå
dä®ëÉêI=ÇÉåå=~ìÑ=ÇáÉ=ÉáåÖÉÜÉåÇÉ
_Éê~íìåÖ= áÜêÉê= hìåÇÉå= äÉÖí= ÇáÉ
^ìÖÉåçéíáâãÉáëíÉêáå= Öêç≈Éå
tÉêíK
łjáíÜáäÑÉ= îçå= ÅçãéìíÉêÖÉJ

ëíÉìÉêíÉê=qÉÅÜåáâ=îÉêãÉëëÉå=ïáê
däÉáíëáÅÜíÖä®ëÉê= éìåâíÖÉå~ìK
a~ë= bêÖÉÄåáë= áëíI= Ç~ëë= ÇáÉ=_êáääÉ
é~ëëí= ïáÉ= Éáå= j~≈~åòìÖ�I= îÉêJ
ëéêáÅÜí= ÇáÉ= léíáâÉêáå= cêáíëÅÜI= òì
ÇÉêÉå= qÉ~ã= ~ìÅÜ= åçÅÜ= ÇáÉ= ^ìJ
ÖÉåçéíáâãÉáëíÉêáå= ^åÇêÉ~= eÉáíJ
â~ãé=ìåÇ=ÇáÉ=dÉëÉääáååÉå=oìíÜ
pÅÜ∏äÉê= ìåÇ= j~êá~ååÉ= sÉëíÉê

ÖÉÜ∏êÉåK= cΩê= ÉêãΩÇìåÖëÑêÉáÉë
^êÄÉáíÉå= ~ã= `çãéìíÉê= ÄáÉíÉí
léíáâ=cêáíëÅÜ=däÉáíëáÅÜíÖä®ëÉê=ãáí
cêÉáÑçêãíÉÅÜåçäçÖáÉI= ÜáÉê= áëí= ÇáÉ
^ÄÄáäÇìåÖ=òìã=o~åÇÄÉêÉáÅÜ=ÇÉê
dä®ëÉê=Äêáää~åíK
eçÅÜïÉêíáÖ= ÄÉëÅÜáÅÜíÉíÉ= dä®J

ëÉê= ÖáÄí= Éë= îçå= bëëáäçê= ìåÇ= oçJ
ÇÉåëíçÅâK=aáÉ=içíìëëÅÜáÅÜí=ÇáÉåí
ÇÉê=qê~åëé~êÉåò=ÑΩê=Éáå=ÜçÅÜ~ìÑJ
ä∏ëÉåÇÉë= pÉÜÉåI= ~äë= rsJ= ìåÇ
hê~íòëÅÜìíòI= áëí= ëìéÉê= ÉåíëéáÉJ
ÖÉäíI= ä®ëëí= t~ëëÉê= ~ÄéÉêäÉåI
ëí∏≈í=cäìëÉå=~ÄK
råÇ=cÉííÑäÉÅâÉå= ëáåÇ= äÉáÅÜí= òì

ÉåíÑÉêåÉåI= å®ãäáÅÜ= ÉáåÑ~ÅÜ= ãáí
t~ëëÉê= ìåÇ= ÉáåÉã= ÄÉëçåÇÉêÉå
péê~óK= aáÉëÉë= péê~ó= îÉêä®åÖÉêí
åáÅÜí= åìê= ÇáÉ= e~äíÄ~êâÉáí= ã~ñáJ
ã~äI=ëçåÇÉêå=ãìëë=~ìÅÜ=åìê=ÉáåJ
ã~äáÖ= ÖÉâ~ìÑí= ïÉêÇÉåI= Ç~å~ÅÜ
ïáêÇ= Éë= ÄÉá= léíáâ= cêáíëÅÜ= ëíÉíë
âçëíÉåäçë=å~ÅÜÖÉÑΩääíK
cΩê= ÇáÉ= ÄÉîçêëíÉÜÉåÇÉ= pâáë~áJ

ëçå= ëáåÇ= ÄÉêÉáíë= ãçÇáëÅÜÉ= pçåJ
åÉåÄêáääÉå= Ó= ÑΩê= gìÖÉåÇäáÅÜÉ= áå
ÄÉëçåÇÉêë= âå~ääáÖÉå= c~êÄÉå= Ó
ÉáåÖÉíêçÑÑÉåK
báå=ïÉáíÉêÉë=^åÖÉÄçí=ëáåÇ=iÉJ

ëÉÄêáääÉå=ãáí=ëÅÜïÉåâÄ~êÉå=dä®J
ëÉêå=ÑΩê=ÇáÉ=çéíáã~äÉ=^åé~ëëìåÖ
ÇÉê= båíÑÉêåìåÖK= eáÉê= ëáåÇ= ÇáÉ

_ΩÖÉä= ~ìëòáÉÜÄ~ê= ìåÇ= â∏ååÉå
~äë= hÉííÉ=ã~ÖåÉíáëÅÜ= îÉêëÅÜäçëJ
ëÉå=ïÉêÇÉåK
cΩê=~ääÉI=ÇáÉ= àÉíòí=ÖÉêåÉ=áå=ÇÉê

tÉáÜå~ÅÜíëòÉáí= Ä~ëíÉäåI= ÖáÄí= Éë
ÇáÖáí~äÉ= iìéÉå= ìåÇ= ÇÉå= _êáääÉåJ
Åäáé=îçå=j~ñ=aÉí~áäK=aìêÅÜ=ëÉáåÉ
òïÉáÑ~ÅÜÉ=sÉêÖê∏≈ÉêìåÖ=Éêã∏ÖJ
äáÅÜí= Éê= Éñ~âíÉë= ^êÄÉáíÉå= áå= ÇÉê
k®ÜÉ= ìåÇ= ãáí= ÑêÉáÉå= e®åÇÉåK
^ìÅÜ= ^ìÖÉåÖä~ëÄÉëíáããìåÖÉå
ÇìêÅÜ=ÄÉáÇÉ=jÉáëíÉêáååÉå=ÖÉÜ∏J
êÉå= òìã= pÉêîáÅÉ= îçå= léíáâ
cêáíëÅÜK
łgÉÇÉê= jÉåëÅÜ= Ü~í= Éáå= iáÉÄJ

äáåÖë~ìÖÉ= ÄÉòáÉÜìåÖëïÉáëÉ= Éáå
cΩÜêìåÖë~ìÖÉK= táê= íÉëíÉåI= ïÉäJ
ÅÜÉë=Éë= áëíI=ìåÇ=ÇáÉëÉë=bêÖÉÄåáë
ïáêÇ=Ç~åå=áå=ÇÉå=pÅÜäáÑÑ=ÇÉê=dä®J
ëÉê= ÉáåÖÉêÉÅÜåÉí= ÑΩê= Éáå= ÜçÅÜJ
~ìÑä∏ëÉåÇÉë= ìåÇ= ÉêÜçäë~ãÉêÉë
pÉÜÉåK=^ìÅÜ=c~êÄÉå=ìåÇ=o®ìãJ
äáÅÜâÉáíÉå= ïÉêÇÉå= ÄÉëëÉê= ï~ÜêJ
ÖÉåçããÉå�I=Éêâä®êí=ÇáÉ=^ìÖÉåJ
çéíáâãÉáëíÉêáå=cêáíëÅÜI=ÇáÉ=ÉÄÉåJ
Ñ~ääë=ÉáåÉ=Öêç≈É=^ìëï~Üä=~å=_êáäJ
äÉåÉíìáë=ìåÇ=~å=ïÉáíÉêÉå=^ÅÅÉëJ
ëçáêÉë= ÑΩê= áÜêÉ= hìåÇÉå= ÄÉêÉáíJ
Ü®äíK
cΩê= ~ääÉ= _ÉêìÑëí®íáÖÉå= ÖáÄí= Éë

àÉÇÉå=açååÉêëí~Ö=ÉáåÉå=^ÄÉåÇJ
îÉêâ~ìÑ=Äáë=OMKPM=rÜêK==� Üí

^ìÖÉåçéíáâ=cêáíëÅÜW=jçÇÉêåÉ=_êáääÉå=ìåÇ=âçãéÉíÉåíÉ=_Éê~íìåÖ

Klar sehen

jçÇÉêåÉë=_êáääÉåÇÉëáÖåI=ÉáåÉ=êáÉëáÖÉ=^ìëï~Üä=ìåÇ=ÉáåÉ=Ñ~ÅÜJ
âçãéÉíÉåíÉ=_Éê~íìåÖ=Éêï~êíÉå=ÇáÉ=hìåÇÉå=ÄÉá=ÇÉê=^ìÖÉåJ
çéíáâãÉáëíÉêáå=^åà~=cêáíëÅÜK

aáÉ=^ìÖÉåçéíáâÉêãÉáëíÉêáå=^åà~=cêáíëÅÜ=ìåÇ=áÜêÉ=jáí~êÄÉáíÉêáå=j~êá~ååÉ=sÉëíÉêI=ÉÄÉåÑ~ääë
^ìÖÉåçéíáâÉêáåI=Ü~äíÉå=ÑΩê=áÜêÉ=hìåÇÉå=~ã=lëíï~ää=PM=áå=iΩÇáåÖÜ~ìëÉå=ÉáåÉ=Öêç≈É=^ìëï~Üä
~å=íçéãçÇáëÅÜÉå=_êáääÉå=ÄÉêÉáíK= cçíçë=EOF=qêáéé

AugenOptik Fritsch
Modernes Brillendesign
Inh. Anja Fritsch - Augenoptikmeisterin

Ostwall 30 · 59348 Lüdinghausen
Tel. 0 25 91-23 73 86

www.augenoptik-fritsch.de

Nur für kurze Zeit

Gleitsichtbrille 376,-- €
Einstärkenbrille 187,-- €

Jil Sander

www.lernzentrum-mensch-hund.com

L M H
Lütkestraße 19 · 59387 Ascheberg

Tel. 0 25 93 / 6 03 92

L E R N Z E N T R U M
FÜR MENSCH & HUND

Lü k ß 19 59387 A h b

L E R N Z E N T R U M
FÜR MENSCH & HUND

Lütkestraße 19 · 59387 Ascheberg
Tel. 0 25 93 / 6 03 92Tel. 0 25 93 / 6 03 92

Seminar mit Anita Balser 

„In der Muttersprache des Hundes“

am 17.+18.11.2012

02591 / 60 91
www.kreiskurier-lh.de

In unseren 
Wochenzeitungen effektiv 
und günstig werben
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Lagerverkauf bei ARTEBENE
Wir räumen unser Lager an Geschenk- 
und Dekoartikeln (Servietten, Bänder, 

Geschenkpapiere, Grußkarten, Fotoalben etc.) 
für die Kollektion der neuen Saison.

Freitag, 16.11.2012, 
09.00 – 17.00 Uhr

ARTEBENE
Jacob-Kaiser-Str. 2/Gewerbegebiet Wieschebrink

Lüdinghausen

Öffnungszeiten:
Mi. – Mo. 12.00 – 15.00 und 18.00 – 23.00

Di. 17.00 – 23.00
Ristorante Cellini 
Inh. Luigi Seljami Tel.  0 25 91/ 89 32 301
Hermannstr. 2/4 – Lüdinghausen www.ristorante-cellini.de

Wir suchen
Pizzabäcker, Küchenhilfen 

& Servicekräfte
in Voll- und Teilzeit

Selbst gemachte Advents-
und Weihnachtsdekorationen
liegen im Trend. In dieser Sai-
son besonders beliebt sind da-
bei Naturmaterialien, die sich
häufig im eigenen Garten fin-
den. Aber auch ein Streifzug
durch die Winterlandschaft
wirkt inspirierend, denn in
Wald und Flur liegen viele
Mitbringsel bereit, die sich
mit wenig Aufwand stilvoll
veredeln lassen.

k~íΩêäáÅÜ=ïÉáÜå~ÅÜíäáÅÜ

Geeignet sind zum Beispiel
Zweige, Moos, kleine Äste
von Obstbäumen oder Tan-
nenzapfen, aber auch immer-
grüne Gewächse, die bei Be-
darf auch beim Floristen er-
worben werden können. Für
ihre Veredelung eignet sich
Gold- oder Silberspray aus
dem Bastelladen oder Bau-
markt. Rund 50 Anregungen
für natürlich-festliche Tisch-
Deko, Geschenkverpackun-
gen und Weihnachtsbräuche
mit persönlicher Note stehen
unter www.ferrero-deko-
tipps.de zum Ausprobieren
und Entdecken bereit.
So werden Tannen-, Mistel-

oder Efeuzweige in Kombina-
tion mit schönem Geschenk-
papier und glänzenden
Christbaumkugeln im Hand-
umdrehen zur kreativen Ge-
schenkverpackung mit per-

sönlicher Note. Kommt dazu
noch ein selbst gebasteltes
Namensetikett mit einer Pra-
line, ist die Freude schon vor
dem Auspacken groß. Dazu
benötigt man:
˚ Unterschiedliche kleine
Zweige, zum Beispiel Tanne,
Mistel, Efeu
˚ Geschenkpapier in den Far-
ben Rot, Pink und Weiß, un-
terschiedlich gemustert
˚ farblich passendes Schlei-
fenband
˚ kleine pinkfarbene Christ-
baumkugeln
˚ Pralinen
˚ farblich passendes Bastelpa-
pier
˚ Locher
˚ pinkfarbenen Lack- oder
Gelstift
˚ doppelseitiges Klebeband.
Und so wird’s gemacht: Die

Geschenke werden zunächst
in Papier eingeschlagen, am
besten in den Farben Rot,
Pink und Weiß. Dann werden
sie mit den kleinen Zweigen,
Schleifenband sowie Christ-
baumschmuck dekoriert.
Zum Abschluss erhält jedes
Präsent noch ein mit einer
Praline verziertes Namens-
schild.
Auf einem Schaukelpferd

oder einem Schlitten plat-
ziert, kommen die Geschenke
schließlich besonders schön
zur Geltung. =êÖòJé

aáÉ=k~íìê
äáÉÑÉêí=àÉÇÉ=jÉåÖÉ

fåëéáê~íáçåÉå
k~íìê=íêáÑÑí=dä~åò=ìåÇ=däáííÉê

aáÉ=^ÇîÉåíëòÉáí=â~åå=ã~å=éêáã~=Ç~òì=åìíòÉåI=ìã=ãáí=ÄìåíÉã
dÉëÅÜÉåâé~éáÉêI=ÑäçêáëíáëÅÜÉå=^ÅÅÉëëçáêÉëI=Ñ~êÄäáÅÜ=~ÄÖÉëíáããJ
íÉå=mê~äáåÉå=ìåÇ=îÉêÉÇÉäíÉå=wïÉáÖÉå=ò~ìÄÉêÜ~ÑíÉ=dÉëÅÜÉåâÉ
ÑΩê=Ç~ë=tÉáÜå~ÅÜíëÑÉëí=òì=âêÉáÉêÉåK cçíç=ÇàÇLcÉêêÉêçLd~Äó=wáããÉêã~åå
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co^khcroqK= Von einer Mün-
chen-Phobie wollte Armin
Veh nichts wissen: „Höchs-
tens von einer Allergie.“ Noch
nie hat der Eintracht-Coach in
seiner Trainerkarriere beim
FC Bayern gewonnen. Sie-
benmal trat er beim Rekord-
meister an, siebenmal verließ
er das Stadion als Verlierer.
„Deswegen überlege ich
schon, ob ich überhaupt hin-
fahre oder mir das Spiel ir-
gendwo anders ansehe“, sag-
te Veh vor der Partie seiner
Frankfurter am Samstag
(15.30 Uhr) in München lä-
chelnd.
Da brauchte es den An-

schauungsunterricht durch
die Bayern in der Champions
League gegen den OSC Lille
(6:1) nicht, um den Hessen
bewusst zu machen, dass sie
trotz des überraschenden
dritten Platzes in der Tabelle
krasse Außenseiter sind. Zwi-
schen beiden Teams liegen
weit mehr als nur sieben
Punkte – derzeit trennen sie
Welten. „Bei den Bayern läuft
es richtig gut. Im Moment
sieht es so aus, als wären sie
übermächtig. Damit können
wir uns eigentlich nicht mes-

sen“, sagte Veh. Bereits seit
Saisonbeginn warnen Veh
und Sportdirektor Bruno
Hübner aufgrund der offensi-
ven Spielwiese der Eintracht
vor drohenden hohen Nieder-
lagen. Am Samstag wird die
Wahrscheinlichkeit bislang
wohl am höchsten sein, dass
es Gegentore hagelt, zumal
Veh angekündigt hat, seinen
Spielstil auch in der Allianz-
Arena durchziehen zu wollen.

pÅÜ~äâÉ=ÖÉÖÉå=tÉêÇÉê
Mit insgesamt 9:0 Toren und
jeweils einem Dreierpack von
Raúl gewann Schalke die letz-
ten beiden Heimspiele gegen
Werder. Das 2:0 der Hansea-
ten vom 1. Mai 2010, mit
dem sie königsblaue Meister-
träume platzen ließen, war
ihr einziger Sieg in den letz-
ten zehn Gastspielen auf
Schalke und der einzige in
den letzten acht Duellen, von
denen die Knappen fünf ge-
wannen und in denen die
Bremer nur einmal vor der
Pause ins Netz trafen. Ihre
letzten drei Saison-Heimspie-
le gewannen die Königsblau-
en mit insgesamt 7:0 Toren.
Die Bremer holten sieben
Zähler in den letzten drei
Runden.

hÉáå=qêÉÑÑÉê
Noch keinen Treffer erzielten
die Augsburger gegen Dort-
mund, aber als Aufsteiger
trotzten sie in der letzten Sai-
son dem Meister mit einem
0:0 einen Punkt ab. Mit dem
harmlosesten Angriff trafen
die Schwaben nur in drei von
zehn Saisonspielen ins Netz.
Die Dortmunder gewannen
nur eine der letzten vier Liga-
Partien und nur eins von fünf
Auswärtsspielen. Der torge-
fährlichste Klub der letzten
Saison brachte in den letzten
drei Runden keinen Treffer in
der ersten Halbzeit zustande,
erspielte sich aber die meis-
ten Eckbälle (74).  � ëáÇ

báåíê~ÅÜí=ïáää
sÉÜë=ł^ääÉêÖáÉ�=áå
jΩåÅÜÉå=íêçíòÉå
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^êãáå=sÉÜ=âçååíÉ=åçÅÜ=åáÉ=áå
jΩåÅÜÉå=ÖÉïáååÉåK= cçíç=Ç~éÇ

tÉäíãÉáëíÉê=tä~Çáãáê=häáíëÅÜâç=éçëáÉêíK=eÉìíÉ=ÄçñÉå=häáíëÅÜâç=ìåÇ=t~ÅÜ=áå=e~ãÄìêÖ=ìã=Ç

Die Geschichte vom Kämpfer, der
alle Widrigkeiten meistert, faszi-
nierte Klitschko. Noch immer be-
kommt der 36-Jährige Gänse-
haut, wenn er „Eye of the Tiger“
hört. Und so verspricht der Welt-
meister im Duell mit seinem He-
rausforderer Mariusz Wach
(Samstag, ab 22.10 Uhr/RTL) ei-
ne Schlacht wie in der Rocky-Sa-
ga. „Es wird ein brutaler, harter
Kampf werden“, sagte Klitschko,
„er kann ganz gut zuhauen. Ich
unterschätze Wach keinesfalls.“
Sein bisher noch ungeschlage-

ner Gegner zeigte zwar Respekt
vor dem Regenten der schweren
Jungs, wollte sich aber nicht ein-

schüchtern lassen. „Ich bin ein
echtes Schwergewicht. Ich werde
Wladimir nicht in den Kampf
kommen lassen, sondern von Be-
ginn an unter Druck setzen“, sag-
te Wach, der erst mit 26 Jahren
sein Debüt im Profizirkus feierte,
„er wird viele harte Treffer kas-
sieren, bis ich ihn schließlich aus-
knocke. Ich werde der erste
Schwergewichtsweltmeister aus
Polen sein. Ich liefere einen
Kampf, der lange im Gedächtnis
bleibt.“

bê=ëÅÜ~ìí=ÜÉê~Ä
Beim Ausgang des Fights gehen
die Meinungen also durchaus
auseinander. Doch der Kampf
verspricht noch einen weiteren
Reiz. Wach, der ein Porträt seines
Sohnes Oliver als riesiges Tattoo
auf der Brust trägt, kann etwas,
dass Klitschkos vorherige Gegner
noch nie konnten: Er schaut auf
den Champion herab. Mit einer
Größe von 2,02 m ist er nicht nur

eine imposante
sondern auch v
länger als sein 
jünger und auch 
Kilogramm zu 11
forderung für mi
pergröße“, sagte
seine WM-Gürtel
und IBF aufs Spi
kommt darauf a
Größe nutzt.“
Und da sind si

einig, dass der 32
einfach nicht die
um einen Klitsch
Gefahr zu brin
macht sich der 
mer klein und kr
seine Größe gar
gen“, sagte Klitsc
Trainer Fritz Sdu
ist Wladimir vie
explosiver. Wen
vor den Fäusten 
richtige Distanz
wird er ihn ausk
spricht dafür, da

łbáå=Äêìí~äÉêI=Ü
e^j_rodK=aÉê=eÉäÇ=ëÉáåÉê=háåÇJ
ÜÉáí=ëáíòí=Ü∏ÅÜëíéÉêë∏åäáÅÜ=~ã
oáåÖ=ìåÇ=tä~Çáãáê=häáíëÅÜâç=ïáää
áÜå=åáÅÜí=Éåíí®ìëÅÜÉåK=tÉÖÉå=póäJ
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ÇÉê=eÉêêëÅÜÉê=ÇÉë=pÅÜïÉêÖÉïáÅÜíë
~äë=âäÉáåÉê=håáêéë=ΩÄÉêÜ~ìéí=Éêëí
ãáí=ëÉáåÉã=péçêí=ÄÉÖçååÉåK
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»Ein Macho, der
keinen Respekt kennt.«

qÜÉç=wï~åòáÖÉê=ëÅÜêÉáÄí=áå=ëÉáåÉê=^ìíçÄáçÖê~ÑáÉ=ΩÄÉê=räá=eçÉåÉ≈

^åòÉáÖÉå~åå~ÜãÉW=MORVN=L=SM=VNI=ïïïKâêÉáëâìêáÉêJäÜKÇÉ

e^kklsboK Zum dritten Todestag von Robert Enke haben sei-
ne Witwe Teresa und die Robert-Enke-Stiftung zum Gedenken
an den am 10. November 2009 verstorbenen Torhüter im so-
zialen Netzwerk Facebook aufgerufen. Zudem soll mit dem
Appell „Robert gedenken“ ein geschlossenes Zeichen für die
Enttabuisierung der Krankheit Depression gesetzt werden.

dÉÇÉåâÉå=~å=oçÄÉêí=båâÉ

ÇáÉ=tÉäíãÉáëíÉêëÅÜ~Ñí=áã=pÅÜïÉêÖÉïáÅÜíK= cçíç=Ç~éÇ

e Erscheinung,
vier Zentimeter
Gegner – dazu
schwerer (113,8
12). „Die Heraus-
ich ist seine Kör-
e Klitschko, der
l der WBO, WBA
iel setzt, „aber es
an, wie man die

ich die Experten
2 Jahre alte Pole
e Klasse besitzt,
hko ernsthaft in
ngen. „Im Ring
Riese Wach im-
rumm, da kommt
r nicht zum Tra-
chkos ehemaliger
unek, „außerdem
el schneller und
n er ihn richtig
hat, wenn er die

z gefunden hat,
knocken.“ Vieles
ass der Kampf so

abläuft wie jeder Klitschko-
Kampf: Der Ukrainer wird sich
Wach mit seinem Jab vom Leib
halten – und wenn er ihn dann ir-
gendwann zermürbt hat, mit ei-
nem rechten Cross ausschalten.

Viele Fans und ehemalige Le-
genden, vor allem in den USA,
kritisieren diesen Stil als lang-
weilig und ausrechenbar. Aber in
Deutschland begeistert Klitschko
die Massen.
Für Klitschko, seit acht Jahren

ungeschlagen, wird es ohne
Zweifel der emotionalste Kampf
seiner Karriere. Erstmals seit
2004 muss er ohne seinen ver-
storbenen Trainer Emanuel Ste-
ward in den Ring klettern. „Man
kann einen Emanuel Steward
nicht ersetzen“, sagte Klitschko,
„ohne Emanuel, aber mit seiner
Präsenz werde ich die Titel, die
ich mit ihm gesammelt habe, ver-
teidigen.“ Der legendäre Startrai-
ner war am 25. Oktober im Alter
von 68 Jahren in seiner Heimat-
stadt Detroit an den Folgen einer
Krebserkrankung gestorben. „Ich
möchte noch sehr lange Boxwelt-
meister bleiben“, sagte Klitschko.
Das würde seinem Lehrmeister
sicher gefallen. � ëáÇ

Ü~êíÉê=h~ãéÑ�
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páäîÉëíÉê= pí~ääçåÉ= ëáíòí= ÜÉìíÉ= ~ã
oìåÇ=ìåÇ=ëÅÜ~ìí=òìK= cçíç=Ç~éÇ

h£ikK Fluchen verboten!
Nach verbalen Ausrutschern
von Weltmeister Sebastian
Vettel und Sieger Kimi Räik-
könen auf dem Podium in
Abu Dhabi hat der Automobil-
Weltverband FIA Fahrer und
Teams dazu aufgerufen, künf-
tig bei Medienterminen eine
noch angemessene Sprache
zu verwenden. Ein entspre-
chendes Schreiben von FIA-
Kommunikationschef Nor-
man Howell soll nach Infor-
mationen des Fachportals
motorsport-total.com an alle
zwölf Teams gegangen sein.
Auslöser waren augen-

scheinlich die englischen In-
terviews, die der frühere Vi-
ze-Weltmeister David Coult-
hard am Sonntag auf dem Po-
dium geführt hatte. Vettel
hatte dabei die Worte „fuck
up“ benutzt, Räikkönen den
Begriff „shit“.
Coulthard hatte sich nach

Vettels Aussage bereits an das
arabische Publikum gewandt
und gesagt: „Ich möchte das
Publikum daran erinnern,
dass er in seiner Zweitsprache
spricht. Wir entschuldigen
uns für diese Wortwahl.“

Im FIA-Schrei-
ben, das nach
Angaben der
BBC von FIA-
Präsident
Jean Todt in
Auftrag gege-
ben wurde,
soll es heißen:
„Es ist unsere
gemeinsame

Verantwortung, sicherzustel-
len, den Fahrern bewusst zu
machen, dass so eine Wort-
wahl bei Medienterminen
nichts verloren hat.“ Solche
Ausdrücke würfen „ein nega-
tives Licht auf ihre Teams und
Sponsoren, den Sport und die
FIA“. Weiter hieß es: „Ich ver-
stehe, dass Adrenalin, Eupho-
rie und Enttäuschung in der
Hitze des Gefechts ein gefähr-
liches und berauschendes Ge-
misch sind. Aber Formel-
1-Fahrer sind nicht die einzi-
gen, die unter solchen Bedin-
gungen interviewt werden.
Boxer und Fußballer werden
regelmäßig nach zermürben-
den sportlichen Leistungen
live interviewt und schaffen
es, keine unangemessene
Sprache zu verwenden.“ � ëáÇ

cçêãÉä=NW=cäìÅÜÉå

~ìÑ=ÇÉã=mçÇáìã

áëí=îÉêÄçíÉå
k~ÅÜ=båíÖäÉáëìåÖ=îçå=sÉííÉä=ìåÇ=`çK

NOTIZEN

s^ibk`f^K Der Abschieds-
schmerz hält sich bei Casey
Stoner in Grenzen. Kein biss-
chen zweifelt der zweimalige
Weltmeister an der Entschei-
dung, das Motorrad in die
Ecke zu stellen. Zu groß ist
die Enttäuschung darüber,
was aus „seiner“ MotoGP ge-
worden ist. Wenn der 27-Jäh-
rige am Sonntag in Valencia

seine letzten Runden dreht,
ist eine gute Portion Groll da-
bei. „Es ist ein Rückschritt“,
hatte sich der Honda-Pilot be-
schwert, als das MotoGP-Feld
vor dieser Saison mit den
Claiming-Rule-Teams (CRT)
aufgefüllt wurde. Die CRT-Bi-
kes werden ohne Werksunter-
stützung aufgebaut und sind
chancenlos. � ëáÇ

`~ëÉó=píçåÉê
ÖÉÜí=áã=dêçää
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„Der Mädchenfußball in der
Region boomt“, sagt Jürgen
Urban vom SV Herbern. Bes-
tes Beispiel: seine Töchter. Li-
na Urban ist zwölf Jahre alt,
Merle ist elf. Beide gehen für
die D-Juniorinnen des SV
Herbern auf Torejagd. Beide
sind Stürmerinnen. Merle
steht mit 16 Treffern auf Platz
eins der Torjägerliste. Ähnlich
weit oben rangiert auch ihr
Team. Der SVH-Nachwuchs
ist punktgleich mit Tabellen-

führer TuS Ascheberg.
Merle Urbans Treffsicher-

heit hat sich schon weit über
die Grenzen von Herbern he-
rumgesprochen: Die Schüle-
rin kickt mittlerweile in der
Kreisauswahl für den Bezirk
Lüdinghausen, Unna und
Hamm. „Die Jungs in der
Schule sagen mir, dass ich
richtig gut Fußball spielen
könne“, erzählt die Elfjährige
mit einem verschämten Blick.

dÉÑ®ÜêäáÅÜÉë=píìêãÇìç

„Merle ist schnell und sprit-
zig. Und Lina steht einfach
immer goldrichtig“, sagt Jür-
gen Urban über seine Töchter
– dem brandgefährlichen
Sturmduo des SV Herbern.
Die D-Juniorinnen, bei de-

nen die Urban-Schwestern
spielen, sind nur eine von vier

Herberner Mädchen-Nach-
wuchsteams. Die Blau-Gelben
verfügen noch über eine E-,
eine C- und eine B-Jugend.
Einige Mannschaften mehr
bietet Union Lüdinghausen
auf. Bei Union Lüdinghausen
sind derzeit drei Teams bei
den B-Juniorinnen, zwei C-,
zwei D-, zwei E- und eine F-
Juniorinnen-Mannschaft ak-
tiv. Aus anfangs einer Hand-
voll Mädchen, die vor zwei
Jahren das Fußballspielen
lernen wollten, sind mittler-
weile über 60, verteilt auf
acht Teams, geworden. Die
Tendenz, nicht nur bei Union,
steigt kontinuierlich – anders
als in Großstädten wie Dort-
mund, wo den Klubverant-
wortlichen die Anmeldezah-
len von Mädchen Kopf-
schmerzen bereiten.  � píÉáå

ebo_bokLi§afkde^rpbkK=fã
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^p`eb_bodK Er ist ein großes
Fußball-Talent, hat in den
spanischen Jugend-National-
mannschaften gespielt. Aber
er ist auch ein 20-Jähriger oh-
ne berufliche Ausbildung, den
die schwere Lage auf dem Ar-
beitsmarkt aus Spanien ver-
trieben hat. Antonio Reyes‘
Traum: die deutsche Bundes-
liga. Sein Alltag: TuS Asche-
berg, Bezirksligist im Müns-
terland.
Es ist kalt auf dem Kunstra-

senplatz in Ascheberg, viel
kälter als in Südspanien. An-
tonio Reyes zittert ein biss-
chen, als er am Spielfeldrand
steht und erzählt, warum er
lieber im Flutlicht trainiert,
als im sonnigen Granada zu
sitzen.
Kaum ein Wort Deutsch

spricht er, einen Beruf hat er
nicht gelernt. Dafür hat er die
Jugendabteilung des spani-
schen Erstligisten Granada
Club de Fútbol durchlaufen
und für spanische Jugendna-
tionalmannschaften gespielt.
Seit Anfang September

kickt er für den TuS Asche-
berg in der Fußball-Bezirksli-
ga Gruppe 8. Dessen Trainer
Holger Möllers ist befreundet
mit Elexandra Malz, die einst
brasilianische Profis von Bo-
russia Dortmund betreute.
Sie sah Reyes in Granada, bat
Möllers, den Spieler in
Deutschland aufzunehmen.
„Als ich gefragt wurde, ob

ich nach Deutschland kom-
men wolle, war es, als ob ich
im Lotto gewonnen hätte“, er-
innert sich Reyes. „Zu Hause
war die Lage aussichtslos.“
Die Hälfte der jungen Leute in
Spanien ist arbeitslos, wer Ar-
beit hat, verdingt sich oft un-
ter Wert.
Also spielt der 20-Jährige

jetzt im Münsterland. Die
Kommunikation ist schwierig,
funktioniert aber. Möllers
versucht es auf Englisch, das
sein spanischer Schützling ei-
nigermaßen versteht. „Warm
up?“, sagt Möllers am Rande
des Trainingsplatzes zu Rey-
es. Der Spanier scheint seine
Aufgabe eher aus dem Zu-
sammenhang heraus zu ver-
stehen – er schaut zwar fra-
gend drein, beginnt aber mit

dem Aufwärmen.
Hart sei auch das Spiel der

Deutschen, sagt er danach.
„Ich habe schon gemerkt,
dass es die Leute hier nicht
mögen, wenn man nach ei-
nem Foul liegen bleibt.“ Auch
mit dem Dribbeln sei es so ei-
ne Sache. „Den ersten Gegner
kann man ausspielen“, sagt
er. Spätestens der zweite
Gegner hole einen dann aber
von den Füßen.
Sein Trainer möchte den

Spanier bei höherklassigen
Vereinen in der Westfalen-
und der Oberliga vorstellen.
„Technisch hat er das drauf“,
glaubt Möllers. Beim Flut-
lichttraining sieht man sofort
die feine Technik von Reyes,
sei es bei der Ballannahme
oder auch beim Passspiel.
Seine Mitspieler rufen ihn

„Toni“, er scheint gut ins
Team integriert. Auch wenn
er kaum Deutsch spricht. „Ich
kann nur sagen, wie ich heiße
und wo ich herkomme“, sagt
Reyes. Auf dem Platz sei das
kein Problem. „Um Fußball
zu spielen, brauche ich keine
Sprache.“ Der junge Mann
aus Andalusien hat hohe Zie-
le. „Mein Traum ist es, in der
Bundesliga zu spielen.“ Dafür
hängt er sich trotz Heimwehs
rein.  � mÉí
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Spiel der Hinrunde erwartet
Badminton-Bundesligist Uni-
on Lüdinghausen am heuti-
gen Samstag (14 Uhr) den TV
Refrath in der heimischen
Halle des Antonius-Gymnasi-
ums. Mit einem Sieg wollen
die Unionisten die bisher po-
sitiv verlaufene Saison ab-

schließen. Union liegt derzeit
mit 10:6 Punkten aussichts-
reich auf Rang drei der Tabel-
le. Die großen Konkurrenten
um den Einzug in die Auf-
stiegsrunde, Bonn-Beuel und
Bischmisheim, folgen auf den
Plätzen. Beide Teams müssen
noch bei Union antreten.
„Das ist unser Vorteil. Den

müssen wir nutzen“, so
Teammanager Michael
Schnaase, der gegen Refrath
wieder auf die erstarkte Top-
Besetzung zurückgreifen
kann. Zuletzt feierte Ruud
Bosch nach seinem Finger-
bruch ein Comeback. Auch
Karin Schnaase ist wieder voll
belastbar.

råáçå=ïáää=mä~íò=ÇêÉá=ÑÉëíáÖÉå
_~ÇãáåíçåW=MUÉê=Ü~ÄÉå=áã=äÉíòíÉå=eáåêìåÇÉåëéáÉä=oÉÑê~íÜ=òì=d~ëí

FUßBALL AM WOCHENENDE
� tÉëíÑ~äÉåäáÖ~W= BSV Roxel –
SV Herbern; Sa 14.30 Uhr
� i~åÇÉëäáÖ~= QW SV Mesum –
Davaria Davensberg; TuS Sin-
sen 05 – Union Lüdinghau-

sen, beide So 14.30 Uhr
� _ÉòáêâëäáÖ~= UW Königsborner
SV – FC Nordkirchen; TuS
Ascheberg – FV Scharnhorst,
beide 14.30 Uhr
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Gemeinsam=mit seinem Chor
hat der Sänger bei der „Su-
pertalent“-Show von RTL mit-
gemacht und der Chor ist eine
Runde weiter.
„Nein, groß nervös war ich

nicht, wahrscheinlich könnte
man mich eine Rampensau
nennen, denn je mehr Leute
dabei sind und zuhören, des-
to mehr Spaß macht es mir
und desto größer ist mein An-
sporn“, feixt Gerd Leichert,

der bereits in seinen Zwanzi-
gern die Liebe zur Musik ent-
deckte. Ausschlaggebend da-
für war ein Unfall, der ihn zu
einem zweijährigen Klinik-
aufenthalt gezwungen hatte.
„Aus Verzweiflung habe ich

mir damals das Gitarrespielen

beigebracht, damit stand ei-
ner Karriere als Musiker
nichts mehr im Wege“, erin-
nert sich der 72-Jährige, der
als Schlagersänger und mit
einem Quintett quer durch

Europa und Deutschland
tourte. Mit seinem Chor, den
„German Silver Singers“,
probt er nun alle zwei Wo-
chen in einer ehemaligen Kir-
che in Essen, die eine sehr gu-
te Akustik hat.

`~ëíáåÖ
Die rund 30 Mitglieder des
Chores wurden vor zwei Jah-
ren deutschlandweit vom
Chorverband NRW gecastet.
„Der Chor besteht nur aus
Mitgliedern, die alle Erfah-
rung im Gesang haben. Man
muss schon singen können,
ansonsten wäre eine Teilnah-
me nicht möglich“, erläutert
Leichert, der heute seinen Le-
bensunterhalt als Trainer ei-
nes Fitness-Studios verdient.

Mit dem modernen Liedgut
„An Tagen wie diesen“ von
den „Toten Hosen“ sang sich
der Chor in die Herzen der
Jury und kam eine Runde
weiter.
Und nun beginnt das War-

ten auf die Ausstrahlung.
„Das Besondere am Singen ist
für mich, dass ich durch die
Musik meinen Gefühlen Aus-
druck verleihen kann“, er-
zählt der Chorsänger und fügt
hinzu: „Es macht einfach
Spaß.“
Und genau diese Freude ist

ihm deutlich anzumerken:
Sobald „Jonny“ zur Gitarre
greift, überträgt der Sänger
seine Spielfreude augenblick-
lich auf sein Publikum.
 � eÉáÇá=qêáéé
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i§afkde^rpbkK Am kom-
menden Donnerstag, 15. No-
vember, beginnt in der Fami-
lienbildungsstätte (FBS) Lü-
dinghausen ein fünfwöchiger
Kurs von 9 bis 10.30 Uhr mit
dem Thema „Unser Becken-
boden ein Ort der Kraft“. Mit
sanften Spür- und Bewe-
gungsübungen aus der Fel-
denkrais-Arbeit lernen die
Teilnehmer und Teilnehme-
rinnen ihren Beckenboden
mit seinen vielfältigen Aufga-
ben genauer kennen. Ziel des
Kurses ist es, durch achtsames
Wahrnehmen und Aktivieren
der Beckenbodenmuskulatur
zu lernen, diese in alltägliche
Situationen besser zu inte-
grieren, wie zum Beispiel
beim Husten, Hüpfen oder
Treppensteigen – immer
spielt der Beckenboden eine
tragende Rolle. Das Kursan-
gebot richtet sich an Men-
schen aller Altersstufen, die
diese innere Kraft kennenler-
nen und mehr nutzen möch-
ten für eine leichtere Aufrich-
tung im Rücken, nach Entbin-
dung oder OP, bei Beckenbo-
denschwäche, Senkungsbe-
schwerden und drohender In-
kontinenz. Die Kursleitung
hat die Feldenkrais-Lehrerin
Claudia Arnold.
KKKKKKKKKKKKKKKKKKKKKKKKKKKKKKKKKKKKKKKKKKKKKKKKKKKKKK
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p§ahfo`ebkK= Einige Monate
lang war die Pankratius-Kir-
che ohne Beleuchtung. Grund
waren die Bauarbeiten am
Gebäude zum gemeinschaftli-
chen Wohnen direkt am
Kirchplatz.

kÉìÉê=píê~ÜäÉê
Nachdem nun das Gebäude
bezogen wurde und die Au-
ßenanlagen vom Bauherrn
Uwe Blomenkemper und der
Katholischen Kirche neu ge-
staltet werden, ist ein neuer
Strahler angebracht worden.

„Der beleuchtete Kirchturm
verbreitet ein stimmungsvol-
les Licht. Daher war die Ge-
meindeverwaltung gerne be-
reit, einen neuen Strahler zu
kaufen und auf dem Vordach
des Wohnhauses zu installie-
ren“, so Bürgermeister Diet-
mar Bergmann.

_~ìã=ìåÇ=_~åâ
Im Herbst wird noch ein
Baum auf dem Kirchplatz ge-
pflanzt, der zusammen mit ei-
ner Sitzbank zum Verweilen
einladen wird.

m~åâê~íáìëJháêÅÜÉ=äÉìÅÜíÉí=ëíáããìåÖëîçää
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pbijK Zu einem Trommelkurs
lädt die VHS im Fokus Selm
Eltern mit ihren Kindern und
alle Interessierten gleich wel-
chen Alters ein. Joseph Maha-
me, leidenschaftlicher Musi-
ker aus Uganda, der bereits
seit 13 Jahren in Deutschland
lebt und zahlreiche Projekte
für das Landesschulpro-
gramm „Schule und Kultur“
leitet, wird zeigen, dass jeder
Mensch einen eigenen Rhyth-
mus hat. Diesen mit der
Trommel aufzunehmen, in
der Gruppe zu trommeln, ver-
bindet und führt zu Ausgegli-
chenheit und Ruhe. Eingela-
den sind ebenso alle, die mit
Kindern arbeiten und das
Trommeln beruflich einset-
zen wollen. Der Kurs findet
statt am Sonntag, 18. Novem-
ber, von 14 bis 18 Uhr. An-
meldungen bei der VHS im
Fokus Selm bis Mittwoch, 14.
November, 13 Uhr, Telefon
(0 25 92) 92 20, oder unter

Ê ïïïKîÜëJëÉäãKÇÉ
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M.G.WESSEL
REISEMOBILE-WOHNWAGEN

M.G.WESSEL
REISEMOBILE-WOHNWAGENWWA

www.wohnwagen-wessel.de
Neu & Gebraucht • An- & Verkauf

Vermietung • Reparaturen aller Fabrikate

Steinfurter Straße 57-59 · 59387 Ascheberg
(A1 Abf. Ascheberg, Richtung Ahlen) · �� 02593/951475

www.wohnwagen-wessel.de

In Deutschland sind bereits
auf rund 3100 Kilometern
Straßen dynamische Ver-
kehrszeichen angebracht, et-
wa 1500 weitere Kilometer
sollen laut TÜV Rheinland
folgen.
Mit diesen sogenannten

Verkehrsbeeinflussungsanla-
gen (VBA) können auf groß-
flächigen Schilderbrücken
beispielsweise Geschwindig-
keitsbeschränkungen oder
Überholverbote angeordnet,
Fahrstreifen gesperrt sowie

Seitenstreifen zeitweise frei-
gegeben werden. Trotz ihrer
Variabilität sind diese elektro-
nischen Vorgaben für den
Kraftfahrer genauso verbind-
lich wie die herkömmlichen
Metallschilder entlang der
Straßen.
„Wer sich nicht daran hält,

muss mit Bußgeldern, gege-
benenfalls auch mit einer An-
zeige rechnen“, erklärte
schließlich der TÜV-Rhein-
land-Kraftfahrtexperte, Hans-
Ulrich Sander. Ç~éÇ
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Die rund 14 000 Tankstellen
in Deutschland sollen künftig
zur Meldung ihrer Preise ans
Bundeskartellamt verpflichtet
werden. Der Bundestag be-
schloss eine Preismeldestelle,
die neben zuverlässigen
Preisdaten auch mehr Wett-
bewerb bringen soll. Ziel ist
es, etwaige Wettbewerbsver-
stöße oder Marktmanipula-
tionen aufdecken zu können.
Autofahrer sollen auf die Da-
ten dieser Stelle per Compu-
ter, Smartphone oder Navi
zugreifen können, um vor der
Fahrt zur Tankstelle Preise
vergleichen zu können. ^cm
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Neue Umweltzonen und ver-
schärfte Einfahrtregelungen
in die Städte zwingen mehr
und mehr Fahrer älterer Die-
sel-Fahrzeuge dazu, ihre Au-
tos mit einem Partikelfilter
nachzurüsten. Wer jetzt
schnell handelt und bis zum
Jahresende den eigenen Die-
sel mit einem Rußfilter saube-
rer macht, kommt noch in
den Genuss der vollen staatli-
chen Förderung von 330
Euro. Darauf weist die GTÜ
Gesellschaft für Technische
Überwachung hin. Nach der

Umrüstung gibt es dann statt
der gelben die grüne Plakette
und damit freie Fahrt in allen
Umweltzonen. Ab 2013 sinkt
der Zuschuss auf 260 Euro
und läuft zum Jahresende
ganz aus.
Die Nachrüstung mit dem

Rußpartikelfilter kostet in der
Fachwerkstatt je nach Fahr-
zeug zwischen 600 und 1000
Euro. Im Gegenzug sinkt die
Kraftfahrzeugsteuer. Nach er-
folgtem Einbau stellt die
Werkstatt oder ein Kfz-Sach-
verständiger eine Abnahme-
bescheinigung aus. Die Zulas-
sungsbehörde trägt die neue
Abgaseinstufung in den Fahr-
zeugschein ein. Erst dann
kann man den Zuschuss on-
line beim Bundesamt für Aus-
fuhrkontrolle (BAFA) unter
www.bafa.de beantragen.

Die Förderung gilt für alle
Diesel-Pkw und Wohnmobile,
die bis einschließlich 31. De-
zember 2006 erstmals zuge-
lassen wurden. Bei leichten
Nutzfahrzeugen bis 3,5 Ton-
nen muss die Erstzulassung
vor dem 17. Dezember 2009
liegen.
Ob ein Fahrzeug mit einem

Partikelfilter nachrüstbar ist,
wie hoch die Kosten dafür
sind und welche Schadstoff-
plakette das Auto dann nach
dem Einbau erhält, darüber
können sich Autofahrer vorab
auf den Internetseiten der
GTÜ-Datenbank unter
www.feinstaub.gtue.de de-
tailliert informieren. Bei allen
Fragen zum Thema Filter-
nachrüstung helfen auch die
GTÜ-Sachverständigen vor
Ort weiter.
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professionell, zuverlässig, schnell

aus JAHN
Jahn GmbH & Co. KG
ße 100 · 59379 Selm
21 · Fax: 02592/23414
jahn.de · www.renault-jahn.de
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Autohau
Hans-Werner Ja

Werner Straße
Tel.: 02592/4021

e-Mail: info@renault-jah

Werkstatt für

Boxe
bei R

• Service für Wabco und Knorr 
   Bremsanlage und Luftfederung
• Abwicklung von Unfallschäden
• Dekra- und TÜV-Abnahme
• Reifen-Service und -Lagerung
• Klima- und Diagnoseservice
• Pannenhilfe

Amtlich anerkannte Werkstatt für:
• Abgasuntersuchung PKW + LKW
• Sicherheitsprüfung
• Fahrtenschreiberuntersuchung 
   nach § 57b, analog oder digital
• Geschwindigkeits-
   begrenzungsanlage § 57d

RENAULT
Autos zum Leben

Renault PKW · Renault Trucks · Neuwagen · Gebrauchtwagen · Zubehör
Abschleppdienst Tag + Nacht · Wartung · Reparatur · Anhänger · Auflieger

Unsere Leistungen sind:

Weitere Angebote auf Anfrage oder besuchen Sie unsere Homepage
www.renault-jahn.de.

Werner Straße 100 · 59379 Selm
Tel. 0 25 92 / 40 21 · Fax 0 25 92 / 2 34 14 · info@renault-jahn.de

Öffnungszeiten unserer Werkstatt:
Montag - Freitag 8.00 - 17.00 Uhr · Samstag nach Vereinbarung

Unser Service... Ihr Vorteil!
... für ein sicheres Fahrgefühl

Werkstatt für alle Fabrikate

Autohaus JAHN

P
ersönlich erstellt für:



ïïïKâêÉáëâìêáÉêJäÜKÇÉ Rund ums Auto NT

_Éá=kÉÄÉä=ΩÄÉêëÅÜ®íòÉå=^ìíçÑ~ÜêÉê=áÜêÉ=ÉáÖÉåÉ=dÉëÅÜïáåÇáÖâÉáí=ìåÇ=Ñ~ÜêÉå=Ç~ÇìêÅÜ=áåëíáåâíáî=ä~åÖë~ãÉêK=a~ë=Ü~ÄÉå=àÉíòí=cçêëÅÜÉê=îçã=j~ñJ
mä~åÅâJfåëíáíìí=ÑΩê=ÄáçäçÖáëÅÜÉ=hóÄÉêåÉíáâ=áå=qΩÄáåÖÉå=ÖÉòÉáÖíK=a~ë=bêÖÉÄåáë=ëÉá=ΩÄÉêê~ëÅÜÉåÇI=âçããÉåíáÉêí=Ç~ë=qÉ~ãI=ÇÉåå=ÑêΩÜÉêÉ=píìÇáÉå
Ü®ííÉå=ÖÉòÉáÖíI=Ç~ëë=ÇáÉ=dÉëÅÜïáåÇáÖâÉáí=ÄÉá=ëÅÜäÉÅÜíÉå=páÅÜíîÉêÜ®äíåáëëÉå=ÉÜÉê=ìåíÉêëÅÜ®íòí=ïÉêÇÉK=a~ãáí=Ü~ÄÉ=ã~å=ÄáëÜÉê=Éêâä®êíI=ï~êìã
îáÉäÉ=^ìíçÑ~ÜêÉê=íêçíò=kÉÄÉä=ΩÄÉêã®≈áÖ=ëÅÜåÉää=ìåíÉêïÉÖë=ëÉáÉåK=q~íë®ÅÜäáÅÜ=Öáäí=ÇáÉëÉê=wìë~ããÉåÜ~åÖ=àÉÇçÅÜ=åìê=Ç~ååI=ïÉåå=Ç~ë=páÅÜíÑÉäÇ
ÖäÉáÅÜã®≈áÖ=ÉáåÖÉëÅÜê®åâí=áëíI=ïáÉ=Éíï~=áã=c~ää=ÉáåÉê=ÄÉëÅÜä~ÖÉåÉå=cêçåíëÅÜÉáÄÉK=_Éá=kÉÄÉä=ÄäÉáÄí=ÇáÉ=páÅÜí=~ã=o~åÇ=ÇÉë=dÉëáÅÜíëÑÉäÇÉë=Ç~ÖÉJ
ÖÉå=ëÅÜ~êÑ=ìåÇ=åáããí=òìê=jáííÉ=Üáå=~ÄI=ï~ë=îçã=dÉÜáêå=çÑÑÉåÄ~ê=î∏ääáÖ=~åÇÉêë=ÄÉïÉêíÉí=ïáêÇI=ëÅÜêÉáÄÉå=m~çäç=mêÉííç=ìåÇ=ëÉáåÉ=hçääÉÖÉå=áã
låäáåÉJc~ÅÜã~Ö~òáå=łÉiáÑÉ�K= cçíç=Ç~éÇ

kÉÄÉä=ä®ëëí=Ç~ë=ÉáÖÉåÉ=^ìíç=ëÅÜåÉääÉê=ÉêëÅÜÉáåÉå

Jeder zweite Autofahrer ab
50 Jahren ist häufiger mit sei-
nem Auto unterwegs als noch
vor zehn Jahren. Die Gründe
dafür liegen meist in einer
Veränderung der Arbeits- und
Wohnsituation sowie in höhe-
ren Ansprüchen an Bequem-
lichkeit und Flexibilität. Das
ergab eine Umfrage unter
500 Autofahrern im Alter
über 50 Jahren, durchgeführt
von der ADAC-Initiative „Ge-
neration plus“. Ç~éÇ

e®ìÑáÖÉê=ãáí=ÇÉã
^ìíç=ìåíÉêïÉÖë

Autofahrer können die Kfz-
Versicherung jährlich wech-
seln. Die alte Versicherung
muss in der Regel bis zum 30.
November gekündigt werden,
um für das nächste Jahr zu
wechseln. Laut Stiftung Wa-
rentest ist durch den Wechsel
unter Umständen eine Erspar-
nis bis zu mehreren Hundert
Euro im Jahr möglich. Der
Verkehrsclub Deutschland
weist zudem darauf hin, dass
bei einem Auto, dessen CO2-
Ausstoß unter 140 g/km
liegt, viel gespart werden
kann: Einige Versicherungen
bieten Öko-Rabatte an. =Ç~éÇ

tÉÅÜëÉä=â~åå
ëáÅÜ=äçÜåÉå

NOTIZEN

Wie die „Saarbrücker Zei-
tung“ berichtete, hat sich der
Bundestag bereits Ende Mai
auf Empfehlung des Petitions-
ausschusses einstimmig für
die sogenannte Blackbox in
Pkw ausgesprochen. Durch
ein solches Gerät ließe sich
feststellen, was in den Sekun-
den vor, während und nach
einem Unfall passiert ist.
„Für mich ist die Blackbox

im Auto ein weiterer Bau-
stein, um zu mehr Verkehrssi-
cherheit zu kommen“, sagte
der Verkehrssicherheitsexper-
te der Union, Gero Storjo-
hann (CDU). Es sei nicht
selbstverständlich, „dass alle
Fraktionen das so sehen“.

Gleichwohl sei eine Einbau-
pflicht noch entfernt. Es
müssten zunächst daten-
schutzrechtliche Aspekte und
Kostenfragen sorgfältig ge-
klärt werden. Die Geräte wür-
den dem Bericht zufolge meh-
rere Hundert Euro kosten.
Für eine verbindliche Aus-

rüstung aller Autos wäre laut
Deutschem Verkehrssicher-
heitsrat, der das Verkehrsmi-
nisterium berät, die EU zu-
ständig. Demnach gibt es in
Brüssel bereits derartige Plä-
ne. Eine von der Europäi-
schen Kommission vor zwei
Jahren in Auftrag gegebene
Studie habe gezeigt, dass bei
einer Blackbox-Pflicht die Un-
fallzahlen um zehn Prozent
gesenkt werden könnten,
hieß es in der Online-Version
des Zeitungsberichts. Exper-
ten rechnen demnach dann
mit einer weniger riskanten
Fahrweise.  � =Ç~éÇ
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In unseren Wochen-
zeitungen effektiv 
und günstig werben

Selbst ein Navi schlage beim
Energieverbrauch eines Autos
zu Buche, ganz abgesehen
von elektrisch beheizten Spie-
geln oder der Heckscheiben-
heizung. Und viele Autofah-
rer, so befürchten die Fach-
leute des Autoclubs, unter-
schätzen die Kosten. Energie
gebe es nicht zum Nulltarif
und die elektrischen Verbrau-
cher machten sich letztlich
auf der Tankrechnung be-
merkbar.
Ist beispielsweise die Sitz-

heizung aktiv und Lüftung
und Beleuchtung sind einge-
schaltet, werden dafür circa
500 Watt Strom benötigt,
rechnen die ADAC-Fachleute
vor. Das heißt, der Verbrauch
je 100 Kilometer steigt um ei-

nen halben Liter Kraftstoff.
Bei einer Fahrt zwischen
München und Frankfurt sind
das immerhin gut drei Euro
Zusatzkosten.

aÉê=ëí®êâëíÉ=sÉêÄê~ìÅÜÉê

Den Strom im Auto liefert
während der Fahrt der Gene-
rator, umgangssprachlich als
Lichtmaschine bezeichnet. Er
wird per Keilriemen vom Mo-
tor angetrieben. Wächst der
Bedarf, muss der Generator
mehr Strom erzeugen. Dies
bedeutet für den Motor Mehr-
arbeit – der Kraftstoffver-
brauch steigt. Generell kann
man von folgender Faustfor-
mel ausgehen: 100 Watt
Stromverbrauch entsprechen
einem Mehrverbrauch von
0,1 Liter auf 100 Kilometern.
Der ADAC hat unter diesem

Aspekt mehrere Autos ver-
schiedener Fahrzeugklassen
getestet, die Mittelwerte er-
geben folgendes Verbrauchs-
bild: Die Lüftung – eingestellt
auf der mittleren Stufe – be-
nötigt 171 Watt, das Abblend-
licht 125 Watt, die Schluss-

und Nebelleuchten 35 Watt,
die Nebelscheinwerfer 110
Watt, die Sitzheizung 102
Watt, die Lenkradheizung 50
Watt und die beheizten Au-
ßenspiegel 40 Watt. Relativ
wenig Strom benötigt das Ra-
dio mit 21 Watt, das mobile
Navi mit sieben Watt und
ganz besonders sparsam ist
der iPod, der sich mit zwei
Watt zufriedengibt. In der
Summe könnten allerdings
schnell mehr als 600 Watt
Stromverbrauch entstehen.
Deshalb raten die Experten

vom Autoclub, elektrische
Verbraucher überlegt einzu-
setzen. Wer die Heckschei-
benheizung abschalte, sobald
die Scheibe frei ist, oder die
Sitzheizung nicht permanent
mitlaufen lasse, schone Tank-
inhalt und damit automatisch
Geldbeutel und Umwelt.
Allerdings: Am falschen En-

de setze derjenige an, der auf
Kosten der Sicherheit spare.
Deshalb sollte beispielsweise
das Licht nicht erst in tiefster
Nacht eingeschaltet werden.
Ç~éÇ
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Das seit November verpflich-
tende Energieeffizienzlabel
für neue Reifen hilft nur be-
dingt bei der Suche nach dem
passenden Winterreifen. „Im
Winterbereich wird es eher
eine untergeordnete Bedeu-
tung spielen, denn Winterei-
genschaften werden von dem
Label nicht erfasst“, sagte An-
dreas Topp, Reifenentwickler
bei Continental. Statt des

Rollwiderstandes seien die
Profilhöhe der Lamellen und
die Gummi-Mischung des
Reifens wichtiger für das
Lenkverhalten und die Trakti-
on auf winterlichen Fahrbah-
nen. Der Reifenexperte rät
Verbrauchern, sich bei den
einschlägigen Tests von Auto-
clubs und Fachzeitschriften
über die Qualität der Win-
terpneus zu informieren. Ç~éÇ
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ÄÉÇáåÖí=ïÉáíÉê
pìÅÜÉ=å~ÅÜ=táåíÉêêÉáÑÉå

P
ersönlich erstellt für:



ïïïKâêÉáëâìêáÉêJäÜKÇÉ Stellenmarkt NV

Wir suchen eine
zuverlässige
deutschsprachige

Reinigungskraft
für ein Objekt in
Münster, Siemensstraße
AZ 5 x wtl. 7.00-9.00 Uhr

Tel. Berwerbungen
Mo.-Fr. 09.00 - 17.00 Uhr
Stölting GmbH
Reingung & Service
Tel.: 02 31 - 9 27 74 70

Reinigungskräfte
für Objekte Münster, Ascheberg, 
Altenberge, Horstmar und  
Lüdinghausen auf 400,- “ Basis.

Tel. Bewerbungen Mo.-Fr.
09:00–16:00 Uhr 
Stölting GmbH 
Reinigung & Service
Tel.: 0231-9277470

Wir suchen 
zuverlässige, 
deutschsprachige

Friseur/Friseurin
im Seniorenzentrum gesucht.

Wieviel Zeit haben Sie?
www.kornet.de

%08000 - 56 76 38 (geb.-frei)

Zwar sei die Zahl sofort zu be-
setzender Stellen im dritten
Quartal von Juli bis Septem-
ber mit 684 000 im Vergleich
zum Vorjahreszeitraum nahe-
zu konstant geblieben, teilte
das Institut für Arbeitsmarkt-
und Berufsforschung (IAB)
der Bundesagentur für Arbeit
mit. Jedoch sei die Zahl erst
später zu besetzender Stellen

um ein Fünftel oder knapp
52 000 gesunken auf rund
179 000 Jobs.
Der Rückgang bei den spä-

ter zu besetzenden Stellen
spiegle „die unsicheren Er-
wartungen der Unternehmen
über die weitere Entwicklung
der Eurokrise und der Absatz-
märkte“ wider, erklärte IAB-
Arbeitsmarktforscherin Anja
Kettner. Insgesamt habe es im
dritten Quartal rund 863 000
offene Stellen gegeben. Dies
seien 56 000 oder sechs Pro-
zent weniger als noch binnen
Jahresfrist gewesen.  � ^cm
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Wollen Sie unser Tankstellen-Team verstärken?

Sie sind freundlich, dynamisch, belastbar, hoch motiviert
und haben Freude am Umgang mit Menschen? Dann
sind Sie bei uns genau richtig.

Wir suchen engagierte und absolut serviceorientierte

Idealerweise bringen Sie Erfahrungen aus dem Bäckerei-
bereich, Handel oder Tankstelle mit.

Sie sind interessiert? - Dann senden Sie bitte Ihre schrift-
liche, aussagefähige Bewerbung an:

Westfalen-Tankstelle Frank Mertens
Steinfurter Str. 24 · 59387 Ascheberg

Mitarbeiter⁄innen (in Vollzeit, Teilzeit und auf 400 € -Basis)

Wir suchen
Nachwuchs

Drogist/-in 
Handelsfachwirt/-in
Studium der Betriebs-
wirtschaftslehre (BWL)

Informieren und bewerben:

www.dm.de/
erlebnis-ausbildung 

Oder senden Sie Ihre 

Bewerbungsunterlagen an:

dm-drogerie markt 

GmbH + Co. KG

MitarbeiterManagement

Kennwort: 

„Kreis Kurier_806“, 

Postfach 10 02 25 

76232 Karlsruhe

Fachrichtung Handel mit Schwerpunkt Filiale,
Bachelor of Arts (B.A.)

Bewerben Sie 

sich für eine 

Ausbildung oder 

ein Studium

Davensberg + Capelle 

Verteiler/in (Mindestalter: So. 18 J.)

Sie sind motiviert, zuverlässig und haben Zeit und Lust 
auf eine interessante, abwechslungsreiche, dauerhafte 
Tätigkeit in der Nähe Ihres Wohngebietes.

Kreis Kurier am Sonntag sucht genau Sie 

k + s Logistik GmbH & Co. KG
Tel. 0251 / 592 - 58 52 
Fax 0251 / 592 - 90 - 85 55
g.schuettelhoefer@kus-muenster.de
Neubrückenstr. 8 -11 + 48143 Münster

Interessiert? Dann melden Sie sich bei:

Nordkirchen + Seppenrade

(Mindestalter: Sa. 16 J.)

am Samstag sucht genau Sie als

Sprintazubi
Bist du das, dann wirst du was.

JETZT BEI SPRINT IN DIE BERUFLICHE ZUKUNFT

STARTEN! MIT EINER TOP-AUSBILDUNG, DIE

VIELE INTERESSANTE PERSPEKTIVEN BIETET: IM

HANDWERKLICHEN BEREICH UND IM KAUFMÄN-

NISCHEN BEREICH. JETZT INFORMIEREN UNTER

WWW.SPRINTAZUBI.DE
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Großprojekt 4.000 Jobs in der
Logistik! Als Hauptlieferant für
Online-Versandhändler suchen wir
ab sofort saisonale Mitarbeiter
(m/w) für Verpackung und
Kommissionierung in Werne.
Bei uns haben Sie die besten Chan-
cen auf diese Stellen! Tel: 0800-
Jobline (0800-5625463, kos-
tenlos aus allen dt. Netzen).
www.have-a-job.de

ABNEHMKURSE 02596-
9397104

Fuger gesucht Tel. 0174-
7916527

Suche Putzstelle in Herbern/
Ascheberg. Tel. 02599-7598337

Kraftfahrer zur Aushilfe gesucht.
Zuverlässige Aushilfe für Vieh-
transport gesucht. FS Kl. CE erfo-
derlich. Rolf-Viehtransport
GmbH, Lüdinghausen 02591-
3396

Haushaltshilfe zur Versorgung äl-
terer Menschen und für die Famili-
enpflege gesucht. PKW u. zeitl. Fle-
xibilität Voraussetzung.Losemann
Haushaltshilfe, Tel
02591/948201

Senden: Haushaltshilfe gesucht,
zuverlässig, ehrlich, gründlich. Tel.
0173-5192442

Suche Putzfrau, ca 2x 4 Std. wö-
chentl. Tel. 0175-1611514

Zahnarzthelfer/in gesucht. Auch
Teilzeit möglich. Zahnarztpraxis
Wolf, Kreisstr. 67, Selm. Tel:
02592/9585

Putzhilfe für 3-Zimmer Whg in LH
gesucht, ca. 81m². 1x pro Woche
und nach Absprache. 0177-
2594861

Gärtner. Tel. 0152/21640113

Stellenangebote

Stellengesuche

Nebenbeschäftigung

Verkäufer/in auf 400,-€-Basis (1-2
mal pro Woche) für Imbiß am Rol-
ler Möbel-Markt in Bösensell ab
sofort gesucht. Bewerbung: Tel.
02365-8090458

Tel. 02591 / 60 91
www.kreiskurier-lh.de

In unseren 
Wochenzei-
tungen 
effektiv und 
günstig 
werben
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SCHON AB 1,30 €
Kleinanzeigen im

Name:

Straße:

Bank:

Münsterland Markt

SO KÖNNEN SIE IHRE 
KLEINANZEIGE AUFGEBEN

Kreis Kurier Lüdinghausen
Mühlenstraße 24 + 59348 Lüdinghausen

Tel:   02591 / 60 91

Fax:   02591 / 31 06

Mail:   kleinanzeigen@kreiskurier-lh.de

Internet:  www.kreiskurier-lh.de

Privat: Die Preise gelten je 32 Zeichen (ca. 1 Zeile) in der gewünschten 
Ausgabe bzw. Kombination für jeweils eine Rubrik inkl. der gesetzlichen 
Mehrwertsteuer.
Für geschäftliche Kleinanzeigen bieten wir Ihnen interessante Kombina-
tionsmöglichkeiten und Preise an. Weitere Informationen erhalten Sie 
auf www.kreiskurier-lh.de oder telefonisch.

ANZEIGENSCHLUSS

MEINE ANSCHRIFT                        

MEIN ANZEIGENTEXT                                            je 32 Zeichen (ca. 1 Zeile) inkl. Wortzwischenraum

AUSGABEN
Die Anzeige soll in folgenden Ausgaben erscheinen:

 KREIS LÜDINGHAUSEN MITTWOCH
 KREIS LÜDINGHAUSEN SAMSTAG
 STADT MÜNSTER UND TELGTE MITTWOCH
 STADT MÜNSTER UND TELGTE SONNTAG
 EMSDETTEN, GREVEN, STEINFURT MITTWOCH
 EMSDETTEN, GREVEN, STEINFURT SAMSTAG

Weitere Ausgaben auf Anfrage!

CHIFFRE
 CHIFFRE  

PREISE

RUBRIKEN
Die Anzeige soll unter folgender Rubrik erscheinen: 

 VERKÄUFE
 KAUFGESUCHE
 DIENSTLEISTUNGEN
 VERMIETUNGEN
 MIETGESUCHE
 IMMOBILIENVERKAUF
 IMMOBILIENANKAUF
 STELLENANGEBOTE
 STELLENGESUCHE
 KRAFTFAHRZEUGMARKT
 MOTORRÄDER

 UNTERRICHT
 VERLOREN / GEFUNDEN
 PARTNERSCHAFTEN
 TIERMARKT
 VERSCHIEDENES
 COMPUTER
 WOHNWAGEN
 REISE UND ERHOLUNG
 GRÜSSE
 TREFFS
 ZU VERSCHENKEN

PLZ/Ort:

TELEFON:
Bitte unbedingt angeben!

NUR DER ANLAUF DES ANZEIGENTEXTES WIRD FETT GEDRUCKT!

BLZ: Konto:

Bitte ankreuzen wenn die Anzeigen unter Chiffre erscheinen soll
Die Chiffregebühr beträgt 4,50 € pro Anzeige 
zzgl. 15 berechneter Zeichen für den Chiffretext.

AUSGABE MITTWOCH AUSGABE SAMSTAG/SONNTAG
MONTAGS 11.00 UHR FREITAGS  11.00 UHR

Kreis Lüdinghausen
Mittwoch Samstag Mittwoch + Samstag
1,30 € je Zeile 1,30 € je Zeile 1,80 € je Zeile

Stadt Münster und Telgte
Mittwoch Sonntag Mittwoch + Sonntag
1,80 € je Zeile 1,80 € je Zeile 2,40 € je Zeile

Emsdetten, Greven, Steinfurt
Mittwoch Samstag Mittwoch + Samstag
1,30 € je Zeile 1,30 € je Zeile 1,80 € je Zeile

Ausgebuchte Termine und Druckfehler vorbehalten

MOBIL UND GÜNSTIG IN DEN URLAUB

Beratung und Buchung direkt beim Reiseexperten:  089 - 14 34 17 7 17 Servicezeiten täglich 8-22 Uhr    Angebotsnummer: KUS0096

   99,- €  p. P. im DZ ab  99,- €  p. P. im DZ    99,- €  p. P. im DZ   169,- €  p. P. im DZ

KULTURMETROPOLE DRESDEN
★★★ Quality Hotel Dresden West in Dresden-Kesselsdorf

Leistungen bei eigener Anreise:
• 3x Übernachtung
• 3x Frühstück
• 3x Abendessen

 Hotel in bester Stadtrandlage
  Optimaler Ausgangspunkt zur 

Erkundung von Dresden  
und Umgebung

 Spitzenpreis!

FRIEDRICHSBRUNN IM HARZ
★★★ Ferienwohnanlage Friedrich in Friedrichsbrunn/Harz

Leistungen bei eigener Anreise:
• 3x Übernachtung • 3x Frühstück • 3x Abendessen
• 1x Stück Kuchen und Tasse Kaffee
• 1x Eintritt in das Heimatmuseum Friedrichsbrunn
• 1x pro Vollzahler Nutzung der Sauna

 Abholung von umliegenden Bahnhöfen möglich
 Mitten im Wanderparadies
 Kinderfreundliches Hotel

LÜNEBURGER HEIDE
★★★ Hotel Residence Vital in Bad Bevensen

Leistungen bei eigener Anreise:
• 3x (Anr. Do) bzw. 4x (Anr. So) Übernachtung 
•  3x bzw. 4x Frühstück 
• 1x pro Zimmer eine Flasche Wein bei Kerzenschein
• Parkplatz

 Beliebter Ferienort in der Lüneburger Heide
 Das Hotel liegt nur 700 m von der Therme entfernt
 1x Abendessen

FRIESLAND - NORDSEE
★★★★+ Upstalsboom Landhotel Friesland - Varel-Dangast

Leistungen bei eigener Anreise:
• 3x Übernachtung
• 3x Frühstücksbuffet
• 1x Begrüßungsgetränk
• 1x Kaffee Tied
•  Obstkorb bei Anreise  

auf dem Zimmer• Leihbademantel
• Nutzung des Internetterminals
• Shuttle Service Bahnhof - Hotel (nach Verfügbarkeit)
•  Nutzung des 2.500 m²  

großen Wellnessbereichs  
über 3 Etagen

  Beliebtes Urlaubsziel und die 
größte Stadt im Landkreis 
Friesland

  92% Weiterempfehlungsrate 
auf HolidayCheck

 Gemäßigtes Seeklima

Zeitraum DZ EZ

ab sofort - 01.03.2013 99,- 149,-

Preise pro Paket und Person in Euro

© Christa Eder/Fotolia.com

Zeitraum DZ EZ
ab sofort - 16.12.2012

03.01.-28.04.2013
99,- 139,-

Preise pro Paket und Person in Euro

Zeitraum DZ VN
ab sofort - 22.12.2012

01.11.-20.12.2013
99,- 38,-

02.01.-30.06.2013
01.09.-31.10.2013

109,- 38,-

01.07.-31.08.2013 119,- 38,-

Preise pro Paket und Person in Euro

© Deutsche Zentrale für Tourismus © svenni/Fotolia.com

Zeitraum DZ EZ
ab sofort - 16.12.2012

05.01.-30.04.2013
169,- 219,-

Preise pro Paket und Person in Euro

P
ersönlich erstellt für:
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Automarkt

Stadtstannen Weg 1 (Selmer Str.) 

59348 Lüdinghausen

Tel.: 02591/8939505
http://home.mobile.de/kfzhandeljanuzi

Wir bieten Ihnen den optimalen 

Gebrauchtwagen mit neuem 

TÜV, AU, Inspektion & Garantie!

Achtung unglaublich! Zahle Spit-
zenpreis für Ihren PKW. Unfall-km-
TÜV egal, 24 Std.-Service. Tel.
02306/3 09 24 55

qlmJmhtOQKÇÉ=I=
SendenMessingweg 4,gebrauchte

Kleinwagen ab 700,-€ mit 2 Jahre
Tüv/Au Tel. 0174-7805326

Kaufgesuche

02541/9689275 Kaufe alle Autos/
Busse/LKWs, auch Unfall, Motorsch
& sonst. Defekte. Komme u. zahle
bar, bis 21 Uhr.

Kaufe jeden PKW! Mängel, Km-
Leistung, Unfallschaden, HU egal!
Tel. 0163/8853310 od.
02306/978796

Oldtimer-Fan sucht Karmann
Ghia, VW T1/T2 oder VW Käfer,
gerne Cabrio. Tel. 0177/1488539

Seriöser Autoexport kauft PKW/
LKW/Busse/Motorsch./Unfall. Zahle
bar ü.Restwert, Sof.-Abhol. a. So.
Tel 0201/20601134

qlmJmhtOQKÇÉ
Wir kaufen Ihren Tüv abgelau-
fenden Pkw. Bitte alles anbie-
ten!Tel. 0174-7805326

Opel

Astra G Kombi, Bj. 99, 75 PS, 174
tkm, m. guten Winterreifen a.
Stahlfelge 2300€Tel. 02595-
1372

Rund ums Auto

4 Winterreifen auf Stahlfelge
175/65 R14 zu verkaufen, 100€.
Tel. 0174-3470782

4 WR Goodyear a. 5-Loch Stahl-
felge, 195/65 R15, 5mm Profil
120,-€Tel. 02597-98341 o.
0179-8722601

Volkswagen

Polo 6 N, 1. Hd, Modell 98, Euro 3,
37 kw, 50 PS, Servo, ABS, WR, Tüv/
Au neu 1300€. Tel. 0157-
81913917

Polo 9N, BJj 2005, 1. Hd., Euro 4,
schwarz, 1,2l, 40 kw, Klima, R/CD,
ZV, eFH, erst 91 Tkm, 4550€Tel.
0162-3979344

Wohnmobile

Kaufe Wohnmobile 03944 -
36160 www.wohnmobilcenter-
aw.de

Lienersche Str. 23 • 49699 Lindern 
Tel. 05957 96669-0 • www.eurohaus2000.de 

Traumhäuser

Kostenlosen Katalog anfordern

Beratung & Verkauf: LBS Gebietsleitung Coesfeld
Ihr Ansprechpartner: Heiko Wilms - Tel. 02594 78214-0

Olfen, Erbbaurechte im Baugebiet
Appelstiege an Privat anzubieten.
Eine Courtage wird nicht erhoben.
Anfragen an die Zentralrendan-
tur Lüdinghausen, Mühlenstr.
13/15, 59348 Lüdinghausen,
Tel. 02591-89240

Garagen

Suche Garage in Lüdinghausen. Tel.
0163-5073052

Immobilien Ankauf

Gebürtiger 42-jähr. Sendener
sucht in Senden ein günstiges
Haus. Nur v. privat Tel. 0171-
6540778

Immobilien Verkauf

Datteln: Freist. 4 Fam.-Haus mit
204 qm Wfl. inkl. 781 qm Grundst.,
Leerstand f. Sanierung, KP:
99.000,-€. Tel. 0152-54061825

Dülmen: Junge Doppelhaushälfte,
100 qm Wfl., Bj. 95, in bevorzugter
Waldrandlage mit Garage u. Car-
port, Vollkeller, 270 qm Grdst. KP:
185.000,-€. Tel. 0152-
54061825

Olfen, Fe-Haus, 40 qm Wfl.,
Pachtgrst. volleingerichtet, viele
Freizeitmöglk., VB 23000€ Dauer-
wohnen möglich Tel. 0176-
77460537

Selm, ETW, ca. 40 qm, zentral gele-
gen, 2 Zi. KoNi, Bad, Balk., renov.
frei ab Januar 38.000€ VB Chiffre
387995

www.kimm-immobilien.de Immo-
bilien im Emsland und Ostfries-
land

Mietgesuch

Kreis Coesfeld: Frau mittl. Alters,
NR sucht Whg. in ruhiger Lage ab
sofort od. später, bis KM 700€. Tel.
02596-9727597

Südkirchen, Selbstst. sucht moder-
ne Wohnung mit Balkon oder Ter-
rasse, ca. 70-90 m€. Tel.
0171/1417140

Vermietungen

Ascheberg-Herbern, Hombrede,
2-Zi.-Whg. zu vermieten/ verkau-
fen, 54 m², KBB, Kellerräume, Ein-
stellpl., ab 01.02.2013 o. später, KM
260 €+NK, Tel. 0151-20975675

Erdgeschoss Wohnung in Nordkir-
chen-Südkirchen, ca. 160qm, mit
Süd-Terasse, großem Garten (muß
nicht vom Mieter gepflegt wer-
den), Garage, Einbauküche, Keller
für KM 800,- Tel. (02596) 21 72
(ab 20:00 Uhr)

Kiosk/Trinkhalle in Selm, ver-
tragsfrei m. großer Wohnung, Gar-
ten, Garage, 790 €T: 0163-
1425865

Lüdinghausen, in guter Geschäfts-
lage, helle, freundliche Büroräume
im Souterrain, aufteilbar in 50-120
m², Parkplätze am Haus, sofort frei,
Warmmiete ab 260 € + Mwst. Tel.
02591-949546

Lüdinghausen: Gewerbehalle 135
m² zzgl. 30 m² Büro, WC, Küche,
Parkplätze. Ab 01.05.2013 evtl.
früher zu verm. KM 590,-€ + NK.
Tel. 0151-61512632

Nordkirchen. Erdgeschosswhg., ca.
95 qm Wfl., 3 ZKB, Balkon, frei 1.2.,
für 500 Euro KM & NK zu verm.,
Garage mögl. Tel. 02596-1252,
Immob. Kersting.

Nordkirchen. Souterrainwhg., ca.
75 qm Wfl., 2 ZKB, ab 1.1.13 für
290 Euro KM & NK zu verm. Tel.
02596-1252, Immob. Kersting.

Nordkirchen. Whg OG über 2 Ebe-
nen, ca. 95 m² Wfl., 3 ZKB, im ver-
kehrsberuhigten Bereich am
Schloßpark, 2 Stellplätze, ab 1.12.
oder später für 420,€+NK zu verm.
Tel. 02596 /643 

Olfen, 4-Zi., Küche, Bad, Abst. (ca.
84m²) im DG eines Wohn- und Ge-
schäftshauses im Stadtzentrum zu
verm. Tel. 02597-1054

Selm-Bork, 3 Zi., 77 qm, 1. OG,
Balk., 384,23 € NK, PKW-Stellplatz,
Bahnhofstr. 18, WBS erforderlich.
Tel. 0231/43 59 61.

Südkirchen. Whg. mit WBS, 61 qm
Wfl., 3 ZKB, Balkon, frei nach Ver-
einbarung, KM 249 Euro & NK. Tel.
02596-1252, Immob. Kersting.

10 Jahre Schadensfrei  

Wir für Sie – 
auch in 
Hamm, 
Ahlen, Beckum und 
im Münsterland!

www.derbaumlaeufer.de • ok@derbaumlaeufer.de • Mobil 0160 / 98652165

Ab 01.10. ist die Vogelbrutzeit vorbei -

Hecken- und Strauchrodung 
ist wieder möglich

Bäume, Hecken, Stäucher, Wurzeln, 
pflegen, schneiden, fällen.
Kein Problem, egal wo sie stehen!

Fachbetrieb
Oliver Krampe Werne/Herbern  • Telefon 0 25 99 / 74 03 14

Angebote kostenlos
inkl. Entsorgung.

Ob groß oder klein,
nur 70 cm muss die Durchfahrt sein!

Steuerlich 
absetzbar
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Baumwurzeln ausfräsen, Holz
schreddern, Bauplatzrodung, Ro-
dung von Hecken, Sträucher und
Bäumen 0160-2524530

Übernehme Baumfällarbeiten,
Zäune aller Art, sowie Neuanle-
gung, Hecken, Baum u. Strauch-
schnitt, Dauerpflege uvm. schnell,
gut u. günstig. Tel. 02599-
740719

48308 Ottmarsbocholt, Tel. 0 25 98/98 64 70

Goerdt ZAUNSYSTEME
Stabgitter, Kunststoff, Alu
Liefer- + Montageservice

Geschäftliches

Gesagt - Getan Die Dienstleis-
tungsprofis Bau-, Fugen-, Badsa-
nierung, Fliesenverlegung, Monta-
ge-, Renovierungsarbeiten, Tro-
ckenbau, Bodenverlegung, Wärme-
dämmputz T. 02599-7598337 /
O174/7916527

Malerarbeiten aller Art, auch
Fußbodenbeläge. Tel.
0172/1990611

Sanitär- & Fliesenverkauf an Jeder-
mann (Einzelhandel). Alle Hersteller 
können besorgt werden. Auf Wunsch 
mit Montage. Jeden Sonntag Schau-
tag von 14.00-17.00 Uhr. Bad & 
Fliesenwelt Lüdinghausen, Olfener 
Str. 114, Tel. 02591-208080

Sofortige 
Bargeld-

auszahlung!

5 Gründe, die für 
uns sprechen:

Wir sind…
– erfahren 
– kompetent
– zuverlässig 
– seriös

…und wir sind 
offen für alle 
Fragen!

GOLDANKAUF SELM
Kreisstraße 30a · 59379 Selm
Mo.-Fr. 9 - 17 Uhr

GOLDANKAUF WERNE 
Bült 9 · 59368 Werne
Mo.-Fr. 9 - 18 Uhr · Sa. 9 - 13.30 Uhr

GOLD-, SILBER- 
UND ZINNANKAUF

…
o

Wir versuchen
jedes Angebot zu

überbieten

5 Gründe, die für
uns sprechen:

...und wir sind 
offen für alle
Fragen!

Wir sind...
– erfahren 
– kompetent
– zuverlässig 
– seriös

GOLD-, SILBER-
UND ZINNANKAUF

Sofortige
Bargeld-

auszahlung!

Wir kaufen an: Altgold, 
Zahngold, Tafelsilber, ver-
silbertes Besteck, Münzen 
und Barren, Ketten und Rin-
ge, Edelsteine, Diamanten 
und alte DM, Luxusuhren 
z.B. Rolex, Breitling, Cartier

GOLDANKAUF LÜDINGHAUSEN
Mühlenstr. 15 · 59348 Lüdinghausen
Mo.-Fr. 9 - 18 Uhr · Sa. 9 - 13:30 Uhr

Daniels Schmuck-Shop und Goldankauf
Silberschmuck-Markenuhren. Riesige Auswahl an Trauringen in Gold/Silber
Kauflandpassage · 59192 Bergkamen Rünthe · Am Römerlager 1
Mo.-Sa. 9-20 Uhr Tel.: 0 23 89 / 5 39 61 71
Am Griesetorn 4 · 59368 Werne · Mo.-Fr. 9 - 18 · Sa. 9 - 13.30 Uhr
Tel.: 0 23 89 / 5 39 61 71 Telefonnummer für

alle Adressen gültig.

Professionelle Reinigung, Nachfärbung, Neu-
färbung und Reparatur auch stark verschlissener
Ledermöbel vom Lederfachmann. Empf. von
LCK, dem Pflegemittelhersteller von Cor, Benz,
Porsche, Knoll, Brühl u.a. www.lederpflege.de

Lederservice Evers
Buldernweg 56a, 48163 Münster

Tel.: 02 51-2 03 61 00 o. 0179-4 83 16 55

„Ledermöbeldoktor”

Tel. 0 2598 -986470
Brakelstr. 23 · 48308 Senden-Ottmarsbocholt

Musterausstellung · www.georg-goerdt.de

• Aluminium
• Kunststoff

• Stabgitter
• Torantriebe

Georg Goerdt
Zaunsysteme

P
ersönlich erstellt für:
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N O T FA L L D I E N S T E
W I C H T I G E  R U F N U M M E R N

Samstag, 10. November 2012
Bären-Apotheke, An der Mühle 12, 59394 Nord-
kirchen, 02596/937490
Apotheke am Markt, Am Moselbach 11 a, 45731 
Waltrop, 02309/74101
Stifts-Apotheke OHG, Schlaunstr. 5, 48301 
Nottuln, 02502/597
Apotheke Rünther Straße, Rünther Str. 65, 59192 
Bergkamen (Rünthe), 02389/781556
Sonntag, 11. November 2012
Brunnen-Apotheke, Katharinenplatz 4, 59387 
Ascheberg, 02593/7451
Alte Apotheke, Lohstr. 6a, 45711 Datteln, 
02363/2123
Marien-Apotheke, Konrad-Adenauer-Str. 50, 
44534 Lünen (Nordlünen), 02306/72041
Römer-Apotheke, Römerstr. 8a, 45721 Haltern am 
See, 02364/7566
Montag, 12. November 2012
Dorotheen-Apotheke, Lüdinghauser Str. 30, 48249 

Dülmen, 02594/2588
Marien-Apotheke, Münsterstr. 10, 48301 Nottuln 
(Appelhülsen), 02509/8555
Neue Apotheke am Kiepenkerl, Hagelstr. 14, 45731 
Waltrop, 02309/3480
Alte Apotheke, Kanalstr.9, 59192 Bergkamen 
(Rünthe), 02389/2808
Dienstag, 13. November 2012
Schwanen-Apotheke, Ostwall 3, 59348 Lüdinghau-
sen, 02591/5828
Apotheke am Spieker, Weseler Str. 62, 48249 
Dülmen (Buldern), 02590/938009
Römer-Apotheke, Alstedder Str. 118, 44534 Lünen 
(Alstedde), 02306/61078
Vitalis-Apotheke, Halterner Str. 13, 45657 Reckling-
hausen (Stadtmitte), 02361/29008
Mittwoch, 14. November 2012
Bären-Apotheke am Selmer Zentrum, Kreisstraße 
59-61, 59379 Selm, 02592/977880
Bären-Apotheke, Rekumer Str. 18, 45721 Haltern am 
See, 02364/2600
Neue Apotheke, Stimbergstr. 105, 45739 Oer-

Notfallpraxis (Ärztepr. LH-Selm)
LH - 02591 / 89 33 61
Selm - 02591 / 89 33 61

Zahnärztlicher Notdienst
LH - 02591 / 94 80 01
Selm - 02306 / 86 77

Frauenhaus
Dülmen - 02594 / 868 54
Kamen - 02307 / 713 88

Elterntelefon
0800 / 111 05 50

Telefonseelsorge
0800 / 111 02 22
0800 / 111 01 11

Erkenschwick, 02368/6802
Kant-Apotheke, Am Römerberg 30, 59192 Bergka-
men (Oberaden), 02306/83053
Donnerstag, 15. November 2012
Sonnen-Apotheke, Marktstr. 1, 48249 Dülmen, 
02594/949455
Delphin-Apotheke, Cappenberger Str. 86, 44534 
Lünen, 02306/755062
Glückauf-Apotheke, Wittener Str. 60, 45711 Datteln 
(Meckinghoven), 02363/62176
Glückauf-Apotheke Streich OHG, Königsheide 9, 
44536 Lünen (Brambauer), 0231/871696
Freitag, 16. November 2012
Stadt-Apotheke, Bilholtstr. 8, 59399 Olfen, 
02595/208
Münstertor-Apotheke, Münsterstr. 25, 48249 
Dülmen, 02594/5745
Apotheke am Steinhaus, Moormannplatz 16, 59368 
Werne, 02389/51599
Park-Apotheke, Spormeckerplatz 1 C, 44532 Lünen, 
02306/13957

Der 24-Std.-Apotheken-Notdienst 
wechselt täglich um 09.00 Uhr

www.apothekennotdienstkalender.de

HILFE UND BERATUNG

Feuerwehr/Notarzt 112, Polizei 110

Giftnotrufzentrale 0228 / 19 240

Gelsenwasser-Entstörungsdienst - 
Wasserversorgung 
Betriebsdirektion Lüdinghausen
02591 / 24 - 0

Kinder- und Jugendtelefon
0800 / 111 03 33

APOTHEKEN

02591
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An- und Verkauf

Senden: Herrenstr. 5
(neben Bücher Schwalbe)

Mo.-Fr.: 10.00-16.00 Uhr
durchgehend geöffnet

BARGELD
SOFORT!

Gold-, Silber-, Zinnankauf

Weseler Straße 683 · 48163 Münster · Tel.: 02 51 / 28 90 92 92 

MÖBEL · HAUSRAT · ALTERTUM
Sachverständiger · Gutachten · besenreine Räumung

Ö

E auf über 500 m²

Königsstr. 37-38 (am Marienplatz)
direkt neben Betten Holthaus

Münster · Tel. 02 51 / 4 74 33

JUWELIER JOSEF

GOLDANKAUF
Bargeld sofort!

Handwerker

Badewannendoktor! Emaille- u.
Acrylreparaturen bei Schlagschä-
den. Badewannen reparieren od.
beschichten vom Fachbetrieb
Duchowski Bad-Technik. Bad re-
novieren statt herausreißen - in 3
Tagen! Kostenl. Beratung/Ange-
bot Tel. 0251/2652689,
www.badtechnik.de

Computer/PC

Laserdrucker Kyocera FS-720,
s/w, voll funktionstüchtig mit To-
ner für noch mind. 500 Seiten, VB
25 €, Tel. 02593-982268

Die gute Tat

Zu verschenken: 2 x 2-Sitzer
Couch & 1 Sessel, an Slebstabholer,
Tel. 02591-1536

Dienstleistungen

Umzug/Transporte

Umzüge ab 29,15 €/Std. LKW + 3
Profis 51,15 €/Std. Fa. Zahn Trans-
porte, 59379 Selm, Dieselweg 4.
Tel. 02592-9776600
www.zahntransporte.de

Umzüge und Transporte, Küchen
u. Möbelmontage/Entsorgung,
Top-Team incl. LKW ab 39€/Std.,
(kostenl. Besichtigung) www.
vogt-transporte.eu Tel.
02592-9198089

Gesundheit

Abnehmen "Spielend leicht" mit
Hypnose! Raucherentwöhnung
90,-€Tel. 02594/7479, info-
hypnose.de

Abnehmen, Rauchfrei, Angstfrei
uvm. mit prof. Hypnose. Mental-
Medic Tel.
02867/9088088www.mental-
medic.de

Zeit nur für dich, Kosmetik u.
Massage. Tel. 02597-2077 427,
zauberwerk-senden.de 

Sorglos-Mobile GmbH
Elektromobile für Senioren 

von verschiedenen Herstellern

Verkauf,  Vermietung und 
Reparaturservice.

Große Ausstellung an der 
Castroper Str. 160 in Datteln

 02363-362300
Ihr Sorglos-Mobile TeamIhr Sorglos-Mobile Team

Sorglos-Mobile GmbH
Elektromobile für Senioren 

von verschiedenen Herstellern

Verkauf,  Vermietung und 
Reparaturservice.

Große Ausstellung an der 
Castroper Str. 160 in Datteln

 02363-362300

alle Krankenkassen
Dülmen, Lüdinghauser Str. 19
Telefon 0 25 94 / 8 60 16 21

www. zweithaarstudio-filss.de

R. Filß

Perücken-Fachgeschäft

Kapitalmarkt

Vergleichen und Sparen
Unser Versicherungs-

Tarifrechner auf
www.dbc-invest.de
Versicherungsmakler 

Detlef Brodthuhn

Kaufgesuche

Sammler su. Näh.- und Schreibma-
schinen, Zinn, Pelze, Abend - u. Le-
derbekleidung, Münzen, Uhren, Sil-
berbesteck, Teppiche u. alles an
Schmuck,T. 01520/7644757

Suche Pelzjacke, Tafelsilber und
Schmuck, Tel. 0174-8792740

Tiermarkt

BKH Katzen, mit Papiere zu ver-
kaufen. Tel. 02383/95 08 76

Hundehaftpfl. 5 Mio. €pauschal:
49,90€/jährlich, Versicherungs-
makler Steiner-Berger,
Tel:02592/2 16 95

Reptilienfachgeschäft

Wellensittich vermisst ! Farbe
grün-gelb mit einem blauen Na-
senband.Wer hat Ihn gesehen oder
gefunden ? Wer Ihn sieht Brotkru-
men auf einen Teller streuen und
diesen samt Vogel in Sicherheit
bringen. Bitte alle Hinweise an. Tel.
02594-782535

Lütkestr. 19  · 59387 Ascheberg
Tel: 02593-60392

www.mayas-hundeschule.de 

Mayas
HUNDESCHULEH

Unterricht

Lehrkräfte für Einzelnachilfe ge-
sucht Engl., Latein, Franz., Deutsch
+ weitere Fächer
02591/2599923 oder abacus-
nachhilfe@t-online.de

Veranstaltungen

Nikolaus kommt zu Euch nach
haus. Infos: Tel.: 02593/98773

Verkäufe

Mo.-Fr. 10.30-18.30 Uhr
Sa.   10.00-14.00 Uhr

Aspastr. 12 · 59394 Nordkirchen
% 02596-528733

RÄUMUNGSVERKAUF

Kommen Sie vorbei 
und nennen SIE uns 

IHREN Preis!

TEPPICHE · KUNST

Bandscheiben-Federkern-Mat-
ratzen original verp., 140 x
200cm NP 349 €, für 119 € u. in
90/100 x 200cm für je 99€. Liefern
möglich! Tel. 0179/9161122

Brennholzsäge, Kreissäge, 500mm
Blatt, schwere Ausführung Tel.
02592-977395

Emmaljunga Kombi-Ki-Wagen,
dkl.-blau, Buggyaufsatz, Insekten-
schutz,So.-Schirm u. Segel,Wi./So-
Sack, Windschutzu. Wickeltasche.
Er hat einen Schwenkschieber m.
Teleskop, also auch für gr. Leute
geeignet. guter Zustand, VB 300€.
Tel: 02597/6917780 o
01520/8859008

Hyperflex-Matratze, Singa, 7 Zo-
nenkern, 140/220m vom Gästebett
zu verk. Tel. 02591-3748

Kombi-Ki-Wagen, BO1Modell Pra-
mus v. 12/2010, beige/brauen mit:
Multifunktions-Tragetasche . Fuß-
sack umbaubar, So-Segel,Alu-Rah-
men m. guter Federung,höhenver-
stellbarer Schieber, Fußstütze u.
Rückenlehne, 11 Mo nur gebr. VB
100€Tel.: 02597/6917780 oder
01520/8859008

Wohnungsauflösung in Asche-
berg am 10.11. von 14-17 Uhr,
Selhorst 7. Info 02592-7300

Verschiedenes

páäîÉëíÉê=áã=pÅÜä~ÖÉêJ
âÉääÉê

Info unter 02591-8959043

Udo Lindenberg Double kommt
auf Ihre Party 0157-572 3029

P
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& Videokabinen mit bis zu 192 Programmen!

• Einmal zahlen, 
  den ganzen Tag erleben!
• Riesige Kinolandschaft!
• XXL Leinwände!
• Gepflegtes Ambiente!
• Frauen Eintritt frei
• Täglich wechselndes 
   Programm!

WO FERNSEHEN AUFHÖR
AN!

Bis zu
30 Kinos

novum-KINO
e r o t i c  h a r d c o r e  a n d  m o r e . . .

F A ÖRT T NO APÄRCHEN BI
GAY HETERO

18+

Zutritt ab 18 Jahren •  Angebot nur solange Vorrat reicht 

Münster, 
Hammer Straße 345 - 349
www.novum.tv

Osnabrück,
Pagenstecher Straße 70
Größter EROTIK-MARKT 
in Deutschland ca. 4000 qm 

NOTIZEN

j§k`ebkK=Trotz der erwarte-
ten Milliardenschäden durch
den Hurrikan „Sandy“ strebt
die Allianz in diesem Jahr ei-
nen höheren Gewinn an als
ursprünglich geplant.
Europas größter Versicherer
rechnet 2012 mit einem ope-
rativen Ergebnis von mehr als
neun Milliarden Euro. Fi-
nanzvorstand Oliver Bäte be-
stätigte am Freitag in Mün-
chen die bereits Ende Okto-
ber angehobene Prognose.
Ursprünglich hatte die Allianz
als Ziel eine Spanne von 7,7
bis 8,7 Milliarden Euro ausge-
geben. In den ersten neun
Monaten des Jahres verbuch-
te das Unternehmen bereits
7,2 Milliarden Euro. Der Um-
satz stieg im Jahresvergleich
um zwei Prozent auf 80,5
Milliarden Euro.  � Ç~éÇ

^ääá~åò=êÉÅÜåÉí
ãáí=dÉïáåå

_boifkK=Der Bund wird im
nächsten Jahr erheblich mehr
Geld für den Straßenbau aus-
geben. Von den zusätzlichen
750 Millionen Euro für die
Verkehrsinfrastruktur, die der
Haushaltsausschuss des Bun-
destags in der Nacht zum
Freitag genehmigte, sollen
570 Millionen in den Stra-
ßenbau fließen, wie Bundes-
verkehrsminister Peter Rams-
auer bestätigte. Der CSU-Poli-
tiker nannte das Extra-Geld
einen „kräftigen Impuls für
die Wettbewerbsfähigkeit un-
seres Landes“. Für zehn Mil-
lionen Euro der für den Stra-
ßenbau vorgesehenen Mittel
sollen Radwege an Bundes-
fernstraßen gebaut werden.

RTM=jáçK=bìêç
ÑΩê=píê~≈ÉåÄ~ì

kbt=vlohK Die Aktie des Schnäppchen-Portals Groupon ist am
Freitag auf ein Allzeittief gestürzt. Einen Tag nach der Be-
kanntgabe enttäuschender Quartalszahlen fiel der Kurs am
Vormittag in New York um knapp 24 Prozent auf 2,98 Dollar
(2,34 Euro). Seit dem Börsengang vor fast genau einem Jahr
verlor die Aktie damit rund 85 Prozent an Wert. Der Erstaus-
gabepreis für einen Anteilsschein hatte bei 20 Dollar gelegen.
Groupon hatte bekannt gegeben, im dritten Quartal einen Net-
toverlust von 54,2 Millionen Dollar gemacht zu haben. � ^cm

dêçìéçåJ^âíáÉ=ëíΩêòí=~Ä

Zu diesem Ergebnis kommt
jedenfalls eine Umfrage der
Unternehmensberatung Ernst
& Young unter 126 Restruk-
turierungsberatern, Bankma-
nagern, Insolvenzverwaltern
und Investoren. Demnach ist
davon auszugehen, dass in
den kommenden zwölf Mona-
ten „das wirtschaftliche Um-
feld, in dem sich die Unter-
nehmen behaupten müssen,
schwieriger werden“ dürfte.
Das Statistische Bundesamt

teilte am Freitag mit, dass im
August 2390 Unternehmen
und damit 7,5 Prozent weni-
ger als im Vorjahresmonat bei
den Amtsgerichten Insolvenz
angemeldet haben. Auch im
Jahresverlauf gab es weniger
Firmenpleiten. In den ersten
acht Monaten sei die Zahl der
Insolvenzen um 2,9 Prozent
auf 19 746 gesunken.
Dennoch wollen Fachleute

diesen Abwärtstrend nicht als
Zeichen für eine Entwarnung

werten. Mit 77 Prozent er-
wartet eine überwältigende
Mehrheit der von Ernst &
Young Befragten, dass die
Zahl der Sanierungsfälle in
den kommenden zwölf Mona-
ten leicht zunehmen wird.
Zehn Prozent rechnen sogar
mit einer starken Zunahme.
Im April 2011 hatten nur 28
Prozent einen Anstieg der
Zahl von Sanierungsfällen er-
wartet. „In besonders wettbe-
werbsintensiven Branchen
wie der Automobilindustrie
hatten zum Beispiel die Zulie-
ferer kaum eine Chance, im
Aufschwung finanzielle Rück-
lagen zu bilden. Dafür ist der
Preisdruck viel zu hoch“, sag-
te Richter. Die befragten In-
solvenzexperten vermuten in
der Automobilbranche des-
halb auch besonders viele
Pleitekandidaten. 25 Prozent
gehen davon aus, dass Auto-
mobilzulieferer in den kom-
menden zwölf Monaten häu-
fig in eine finanzielle Schief-
lage geraten werden.
Auch im Maschinenbau, der

als wichtiger Gradmesser für
die konjunkturelle Gesamtla-
ge der deutschen Wirtschaft
gilt, könnte es finanziell en-
ger werden. Hauptgrund da-
für sei der „steigende Mar-
gendruck auf vielen
Märkten“. � Ç~éÇ
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Diskret inserieren?
� 02 51 / 592-6554
kontakte@kus-muenster.de

10-16 Frauen – küssen, schmusen, alles geht!!!

Einmal bezahlen – nur € 20,–
täglich v. 12-2 Uhr · Fr./Sa. Open End

Hans-Böckler-Str. 48
Tel. 02591.940516 · Lüdinghausen
„Deutschsprachige Frauen gesucht!“ „N

eu
e
Fr
au

en
ei
ng

et
ro
ffe

n!
“

nur 20,–

www.clubklein-paris.de

Black und White, 21 J., sinnlich erotische Massagen, 
anal und vieles mehr.    Tel. 0157 88 59 85 53

Heiße Frau mit allem drum und dran! 
Privat MS 0251-2705496

Alina & Stella privat!
Täglich ab 11:00 Uhr – 0251/7624050

ANNA mit FREUNDIN
Münster

0251 / 13 12 557

Sonja, Monika u. Susi - privat -
0152-26780505 / 0176-76117063

Gutschein € 10,00MS-Nienberge

Carmen wieder da
Mo.-Fr. 10-20 Uhr · 0163 - 9285332 od. 02533-9354469

ROSA
☎  01 52 / 03 62 23 04

EROTISCHE MASSAGEN

NEU! Monika und Alina, ganz privat 
01523-7839637

Feminine liebev. SIE nimmt sich gerne für 
Dich Zeit: Maße 1,74 m 58 kg, OW mittel.

Tel. 0175-2586041
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„René hat im letzten halben
Jahr großartige Leistungen
gezeigt. Wir freuen uns, dass
er nach langer Verletzungs-
pause wieder an seine alte

Stärke anknüpfen konnte. In
der Form gehört er momen-
tan in das Aufgebot“, sagte
Löw und lobte den Keeper vor
dem letzten Länderspiel des
Jahres. Mit Blick auf Debü-
tant Neustädter fügte er an:
„Ich habe seine Leistungen
schon letztes Jahr sehr positiv
gesehen. Er hat sich bei
Schalke ganz souverän prä-
sentiert. Seine Auftritte inter-
national waren auch gut. Er
ist ein Spieler mit hohen tech-
nischen Fähigkeiten. Er hat
sich eine Berufung verdient.“
Für Adler ging ein Traum in

Erfüllung. „Ich freue mich rie-
sig. Wenn ich daran denke,
wo ich vor einem halben Jahr
stand, kommt es mir fast vor
wie im Märchen. Die Nomi-
nierung ist eine schöne Beloh-
nung für die harte Zeit“, sagte

der HSV-Keeper, nachdem er
am Freitagmorgen von Bun-
destorwarttrainer Andreas
Köpke informiert worden
war. Er werde die Tage „ge-
nießen“.
Ansonsten setzt Löw abge-

sehen von Youngster Julian
Draxler (19/Schalke), der je-
doch bereits zwei Länderspie-
le absolviert hat, auf seine be-
währten Kräfte um die beiden
Kapitäne Philipp Lahm und
Bastian Schweinsteiger sowie
Torjäger Miroslav Klose. Der
34-Jährige ist im brisanten
Spiel gegen den Erzrivalen er-
neut der einzige echte Angrei-
fer im 22-köpfigen Aufgebot.
Stefan Kießling von Bayer Le-
verkusen muss sich weiter in
Geduld üben.
Das Warten von Adler hat

nach starken Leistungen beim
HSV in dieser Saison dagegen
ein Ende. Zuletzt stand der
Keeper, der für die WM 2010
eigentlich als Nummer eins
vorgesehen war, damals je-
doch verletzt absagen musste,
am 17. November 2010 beim
Spiel gegen Schweden (0:0)
im DFB-Tor. Bisher hat Adler
zehn Länderspiele bestritten.
Der Bundestrainer gab dem

Ex-Leverkusener den Vorzug
vor Ron-Robert Zieler (23)
von Hannover 96 und dem
Gladbacher Marc-André ter
Stegen (20), die zuletzt hin-
ter Stammkeeper Manuel
Neuer die Nummer zwei und

drei gewesen waren. „Das ist
eine Entscheidung für dieses
Spiel, aber keine Entschei-
dung gegen Ron-Robert Zie-
ler oder Marc-André ter Ste-
gen. Die stehen natürlich wei-
ter bei uns im Fokus“, sagte
Löw dazu.
„Manuel Neuer war bei uns

in den letzten zweieinhalb
Jahren die Nummer eins. Da
gibt es keinen Grund, etwas
zu verändern“, unterstrich
der Bundestrainer. Dass Adler
am Mittwoch in Amsterdam
eine Chance erhält, wollte
Löw zumindest nicht aus-
schließen: „Das werden wir
am Montag in Ruhe bespre-
chen, wie wir es machen.“
Verzichten muss der DFB-

Coach auf die derzeit ange-

schlagenen Sami Khedira
(Real Madrid) und Holger
Badstuber (Bayern Mün-
chen). Dafür stehen ihm die
Dortmunder Mats Hummels
und Ilkay Gündogan sowie
Lars Bender (Leverkusen),
die bei den Qualifikations-
spielen in Irland (6:1) und
gegen Schweden ausgefallen
waren, wieder zur Verfügung.

mÉáåäáÅÜÉë=QWQ

Mit dem peinlichen 4:4 gegen
Schweden, bei dem die DFB-
Auswahl einen 4:0-Vorsprung
leichtfertig verspielt hatte,
will sich Löw in Amsterdam
nicht lange aufhalten. „Päda-
gogisch wäre es ein falscher
Ansatz, wenn man jetzt ein
oder zwei Stunden über das
Schweden-Spiel reden wür-
de. Wir lassen sicher das ein
oder andere einfließen in die
Vorbereitung: Was wollen
wir? Was wollen wir nicht?
Ich möchte aber nicht mehr
zu lange zurückschauen“,
sagte Löw, dessen Vorgabe
für die Partie gegen das Team
von Louis van Gaal eindeutig
ist: „Da geht es auch um viel
Prestige. Wir werden ein
hochintensives Spiel von un-
serer Seite abliefern.“
Die Nationalmannschaft

trifft sich am Montagnachmit-
tag in Amsterdam. Bis zum
Spiel am Mittwochabend sind
zwei Trainingseinheiten ge-
plant.  � ëáÇ
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